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In Zusammenarbeit mit dem Kulturamt der Stadt Ettlingen
Künstlerische Leitung: Thomas Seyboldt

Unter der Schirmherrschaft von Minister a. D. Dr. Erwin Vetter
Eintritt: 38 €, erm. 18 €

Mitglieder 25 €

Vorverkauf:
Ettlingen: STADTINFORMATION Tel. 07243/ 101-380,
Buchhandlung ABRAXAS
Karlsruhe: Musikhaus SCHLAILE

Info & Kartenwww.schubertiade.de

AsamsaalSchloss Ettlingen

Forum für
Liedkunst

Mit freundlicher Unterstützung von:

Beethoven
Neue Liebe

Liederabend
neues Leben

25 Jahre Liedduo
Begemann-Seyboldt

Freitag, 24. April 2015, 20 Uhr
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Alles Wissenswerte
für die Handtasche
Wer wissen möchte, was bei den
Schlossfestspielen in diesem Sommer im
Schlosshof läuft oder in welcher Stra-
ße das Auto geparkt ist oder welcher
Brunnen in der Albstraße steht, erhält
auf all diese Fragen eine Antwort dank
der Ettlingen App. Der Ämterwegweiser
hilft einem, die richtige Stelle zu finden
beziehungsweise man wird direkt zum
entsprechenden Mitarbeiter verbunden,
wenn man auf den Telefonknopf drückt.
Für viele Familien dürften die Wickel- und
Stillmöglichkeiten im Stadtgebiet interes-
sant sein, die man sich als Karte oder
als Liste anzeigen lassen kann. Wer ei-
nen Schaden entdeckt und ihn melden
möchte, kein Problem wie auch das ge-
parkte Auto wiederzufinden dank dem
Begriff Carfinder. Ebenso hilfreich dürfte
der Abfallkalender mit Erinnerungsfunkti-
on sein. Und an die App gelangt man, je
nach „Endgerät“, ob Apple oder Android,
indem man in den App Store oder play
store geht, dort das Stichwort Ettlingen
eingibt und sich dann kostenfrei die App
herunterlädt. Man kann das Ganze auch
über die Homepage von der Stadt erle-
digen www.ettlingen.de/App.

Bürgerinformation am
20. April im Bürgerkeller

Wiederherstellung
des 100-jährlichen
HochwasserschutzesAlb
Wie bereits berichtet, planen die Städte
Karlsruhe und Ettlingen die Wiederherstel-
lung des 100-jährlichen Hochwasserschut-
zes der Alb. Im Rahmen der Bürgerinfor-
mation am Montag, 20. April um 18 Uhr im
Bürgerkeller der Stadthalle wird die Verwal-
tung darüber informieren, welche Bausteine
im Vorfeld auf technische Machbarkeit, aber
auch auf Umweltverträglichkeit geprüft wur-
den und welche Kriterien zur derzeitigen
Vorzugslösung geführt haben, die gleichfalls
erläutert werden. Darüber hinaus wird es
auch einen Ausblick auf die weiteren Schritte
(Konsensverfahren, Genehmigungsverfahren
Landratsamt und Regierungspräsidium) bis
hin zur Realisierung der erforderlichen Bau-
maßnahmen (Hochwasserrückhaltebecken
im Albtal und Ertüchtigung des Erlengraben)
geben. Da die Vegetationsperiode bereits
begonnen hat, sind weitere Umweltunter-
suchungen beauftragt, die zur Anpassung
der Planung führen könnten. Für den Bau
eines Hochwasserrückhaltebeckens, bzw.
die Ertüchtigung der bestehenden Rückhal-
teräume sind gem. Bundesnaturschutzge-
setzes Ausgleichsmaßnahmen erforderlich.
Gerne nimmt die Verwaltung im Rahmen
der Bürgerinformation Anregungen aus der
Bevölkerung entgegen.

Öffentliche Ausschuss-Sitzungen
in der kommenden Woche

Öffentliche Sitzung
des Verwaltungsausschusses

Die nächste öffentliche Sitzung des Ver-
waltungsausschusses ist am

Dienstag, 21.04.2015, 18 Uhr,
im Bürgersaal des Rathauses Ettlingen.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich
eingeladen.
Tagesordnung
1. Örtliche Schulentwicklung

- Entscheidung über die Antragstel-
lung zur Umwandlung der Schiller-
schule zur Gemeinschaftsschule

- Vorberatung
2. Sachstandsbericht zu den Baden-

Württembergischen Kinder- und Ju-
gendliteraturtagen 2015
- Information

3. Rückdelegation der Aufgabe Bil-
dungs- und Teilhabepaket (BuT) an
den Landkreis Karlsruhe
- Vorberatung

4. Anpassung der Musikschulgebühren
und entsprechende Änderung der
Musikschulsatzung
- Vorberatung

5. Sachstandsbericht zur Arbeit von
Albtal Plus
- Information

6. Überörtliche Prüfung der Bauaus-
gaben 2002-2005 durch die Ge-
meindeprüfungsanstalt: Neubau des
Kindergartens in Ettlingenweier, Ar-
chitektenleistungen/Vergütung eines
Erfolgshonorars
- Abschluss eines Vergleichs mit

dem Badischen Gemeinde-Versi-
cherungs-Verband

- Entscheidung
7. Sonstige Bekanntgaben

- ohne Vorlage
8. Anfragen der Gemeinderäte

- ohne Vorlage
Die Tagesordnung und die dazugehö-
rigen Vorlagen für diese Sitzung finden
Sie im Internet unter www.ettlingen.de.
gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Öffentliche Sitzung des
Ausschusses für Umwelt und Technik

Die nächste öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Umwelt und Technik ist am

Mittwoch, 22.04.2015, 17:30 Uhr,

im Bürgersaal des Rathauses Ettlingen.
Hierzu wird die Bevölkerung herzlich
eingeladen.

Tagesordnung
1. Bebauungsplan „Gässeläcker“ im

Stadtteil Oberweier
- Bebauungsplanentwurf für die Of-

fenlage
- Vorberatung

2. Fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes 2030 des Nach-
barschaftsverbandes Karlsruhe,
Schwerpunkt „Gewerbe“
- Behandlung des Vorentwurfs im

Rahmen der frühzeitigen Beteiligung
- Vorberatung

3. Energiebericht 2014
der Stadt Ettlingen
- Information

4. Weiteres Vorgehen beim Breit-
bandausbau in Ettlingen und im
Landkreis Karlsruhe
- Vorberatung

5. Friedhof Ettlingen
- Überlassung des Grabfeldes 23

an die Genossenschaft Badischer
Friedhofsgärtner zur Realisierung
einer dritten gärtnerbetreuten Ge-
meinschaftsanlage

- Vorberatung
6. Sonstige Bekanntgaben

- ohne Vorlage
7. Anfragen der Gemeinderäte

- ohne Vorlage

Die Tagesordnung und die dazugehö-
rigen Vorlagen für diese Sitzung finden
Sie im Internet unter www.ettlingen.de.

gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister

„Weitblick“ vom Bismarckturm
Wer seinen Blick über Ettlingen bis hin zu den Vogesen und den Pfälzer Bergen
schweifen lassen möchte, begibt sich am besten auf den Bismarckturm. Am Sonn-
tag, 19. April kann man von 11 bis 17 Uhr den Weitblick genießen. Bei Regenwetter
bleibt der Turm geschlossen, Betreten auf eigene Gefahr.
„Schlüsselgewalt“ hat in diesem Jahr der Schwarzwaldverein. Nach umfangreichen
Sanierungsarbeiten ist der Bismarckturm seit 1999 der Markstein innerhalb des rund
2,5 Kilometer langen Panoramaweges, der nicht nur tiefe Einblicke in die kultur-
historischen Sehenswürdigkeiten Ettlingens erlaubt, sondern auch weite Ausblicke.
Öffnungszeiten 2015: Von April bis September an jedem dritten Sonntag im Monat
von 11 bis 17 Uhr, also am 17. Mai, 21. Juni, 19. Juli, 16. August und letztmals
am 20. September.
Der Schlüssel kann auch gegen Kaution beim Museum, 07243 101-273, ausgeliehen
werden. Weitere Informationen bei der Stadtinformation.



Nummer 16
Donnerstag, 16. April 2015 3

Starker Bevölkerungsanstieg in Ettlingen:

Rund 60.000 summende Neubürgerinnen
Fleißige Bienchen produzieren künftig städtischen Honig

OB Arnold gab unter den
Blicken von Imker Klaus
Albiez (Mitte) und dem
Umweltbeauftragten der
Stadt, Peter Zapf, den
neuen städtischen Bie-
nen den Weg frei; die
morgendliche Kühle ließ
die Insekten etwas zöger-
lich ausfliegen.

Ein starker Bevölkerungsanstieg war am
Freitagmorgen in Ettlingen zu verzeichnen:
Schlagartig stieg die Anzahl erwerbstätiger
„Frauen“ um fast 60.000 an. OB Johannes
Arnold erreichte dies durch wenige Hand-
griffe: Er entfernte die hölzernen Riegel
von vier Bienenstöcken. Der Arbeitseifer
der Immen hielt sich an diesem Morgen
noch in Grenzen, „durch den Transport und
die morgendliche Kühle sind die Bienen
noch etwas zurückhaltend“, erklärte Imker
Klaus Albiez, Vorsitzender des Imkerver-
eins Ettlingen und Albgau e.V.. Er hatte
zusammen mit dem Umweltbeauftragten
der Stadt, Peter Zapf, die vier Bienenhäu-
ser am Freitagmorgen auf dem Dach des
Anwesens Marktpassage 8 aufgestellt.
„Die Idee stammt aus Epernay, dort habe
ich vor einiger Zeit städtischen Honig zu
kosten bekommen“, erzählte der Oberbür-
germeister. Daraufhin habe er überlegt, ob
es nicht auch in Ettlingen möglich sei,
kommunalen Honig zu produzieren. Peter
Zapf hatte Kontakt zu den ortsansässigen
Imkern geknüpft und war mit dem Vorha-
ben auf offene Ohren gestoßen. „Dahin-
ter steckt nicht nur der Gedanke, Gäs-
ten der Stadt ein spezifisches und sehr
persönliches Gastgeschenk überreichen
zu können und zudem noch Kosten zu
sparen“, erklärte Arnold. Vielmehr stehen
für ihn neben dem ökonomischen Aspekt
die Ökologie und der Vorbildcharakter im
Vordergrund: „Ohne Bienen keine Blüten,
kein Obst, kein Gemüse“. Im Sinne der
Biodiversität habe die Stadt in den letz-

ten Jahren einige Schritte unternommen,
Stichwort Blumenwiesen oder ungemähte
Randstreifen, ergänzt durch informative
Ausstellungen wie die Schmetterlingsga-
lerie des BUND, um das Thema in der
Bevölkerung zu verankern. „Bienen sind
ein hervorragender Bioindikator und sehr
gut erforscht“, bestätigte Albiez. Angst
müsse niemand haben, „die Bienen sind
von Natur aus friedfertig und die unmittel-
baren Anwohner sind informiert“. Die vier
Völker werden im Umkreis von rund einem
Kilometer um den Standort der Stöcke
Honig sammeln: im Horbachpark ebenso
wie auf dem Robberg. Albiez rechnet mit
mindestens 15 Kilo Honig pro Stock, wenn
das Bienenjahr gut ist, kann auch mehr
zusammenkommen. Für Biene Maja und
ihre Kolleginnen sind weniger die Blumen
und Stauden bedeutsam als die Bäume:
Linden, Ahorn und Kastanien.
Wenn im Juni die Lindentracht endet,
werden die Bienenvölker in den Wald
verfrachtet, um dort zu arbeiten. Wenn
alles gut geht, kann dann im Juni auch
der erste städtische Honig geschleu-
dert werden. Im Herbst schlüpfen die
Winterbienen, die zusammen mit den
Königinnen die kalte Jahreszeit als
„Wintertraube“ aus rund 10.000 Insek-
ten überdauern. 250 Euro kostet jeder
Bienenstock; Imker Albiez wird dafür
sorgen, dass es den Bienen an nichts
fehlt, vor allem aber, dass alljährlich vier
Völker zur Verfügung stehen, um städti-
schen Honig zu sammeln.

14. Orgelfrühling

Von Bach bis Reger
Großen An-
klang fand
im vergan-
genen Jahr
die Idee des
Kantors der
Herz-Jesu-
Kirche Bru-

no Hamm, den/die Jahrgangsbesten der
Orgelklasse von der Musikhochschule
Stuttgart nach Ettlingen zum Orgelfrüh-
ling einzuladen. Deshalb wird es bei der
14. Auflage eine Fortsetzung geben mit
der Nachwuchsorganistin Yi-Rang Ock,
die am Sonntag, 17. Mai ein Konzert ge-
ben wird. Auf dem Programm stehen ne-
ben Johann Sebastian Bach auch Nico-
las de Grigny, Georg Muffat oder Franz
Liszts Fuge über den Namen B-A-C-H.
Den Auftakt beim Orgelfrühling wird am
3. Mai das Vocalconsort Leipzig machen.
Der Chor unter der Leitung von Gregor
Meyer setzt sich unter anderem aus ehe-
maligen Sängern des Thomanerchores
zusammen, so dass sich die Zuhörer auf
Chormusik auf höchstem Niveau freuen
dürfen. Der Chor wird gemeinsam mit
dem Organisten Nick Gerngroß und dem
Violinisten Tobias Lampelzammer „Die
Motetten“ von Johann Sebastian Bach
aufführen. Das Konzert beginnt bereits
um 17 Uhr. Eine Woche später wird Dr.
Andrea Kumpe aus Freiburg neben zwei
Bach-Werken auch Kompositionen von
Mendelssohn Bartoldy, Vierne und César
Franck auf der Matz & Luge Orgel in der
Herz-Jesu-Kirche spielen.
Am Sonntag, 7. Juni wird Bruno Hamm
gemeinsam mit dem Trompeter Manuel
Schneider „seine“ Orgel erklingen las-
sen. Auf dem Programm stehen Ale-
xander Goedickes Konzertetüde für
Trompete, Thorvald Hansens Sonate für
Trompete und Klavier. Doch Hauptwerk
des Abends wird Max Regers Fantasie
über den Choral „Wachet auf, ruft uns
die Stimme“ sein.
Am 14. Juni kommen wieder die klei-
nen Orgelfans auf ihre Kosten. Denn
dann lädt um 15 Uhr Stefan Fritz auf
die Orgelempore und wird dort oben
zusammen mit Elena Cali ein Orgelmär-
chen erzählen, in dessen Mittelpunkt
eine kleine neugierige Hexe steht, der
so einige Überraschungen passieren.
Den Schlusspunkt hinter den 14. Orgel-
frühling wird der Stuttgarter Domorga-
nist Johannes Mayr am 21. Juni setzen.
Neben Werken von Georg Muffat, Felix
Mendelssohn Bartholdy und Max Re-
gers Fantasie wird er über vorgeschla-
gene Themen aus dem Publikum im-
provisieren.
Die Konzerte beginnen, wenn nicht an-
ders angegeben, um 19 Uhr und finden in
der Herz-Jesu-Kirche, Pforzheimer Straße
statt. Karten gibt es an der Abendkasse.
Infotelefon 0176 2279 11 34.

Wegen 1. Mai:
Vorgezogener Redaktionsschluss Kw 18
In Kalenderwoche 18 müssen wegen des Feiertags am Freitag, 1. Mai, die
Vereinsmanuskripte und -berichte der Redaktion bereits am Montag, 27. April,
spätestens um 9 Uhr vorliegen. Was später eingeht, wird nicht berücksichtigt.
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Stadtverwaltung Ettlingen
Ordnungs- und Sozialamt

Schillerstraße 7–9 | 76275 Ettlingen
Tel. 07243 101-510 | Fax 07243 101-433

ordnungsamt@ettlingen.de | www.ettlingen.de

Jetzt beantragen!

Der Pass für Ettlinger Familien mit:
• drei oder mehr kindergeldberechtigten Kindern
• oder einem oder mehreren Kindern im Haushalt als Alleinerziehende(r)
• oder einem schwerbehinderten, kindergeldberechtigten Kind
• oder sozialem Leistungsbezug (z. B. Wohngeld, Kinderzuschlag,

SGB II, SGB XII, Asylbewerberleistungen)

Vergünstigte oder kostenlose Nutzung von Angeboten für
Kinder und Jugendliche in den Bereichen Freizeit und Bildung

Wertgutscheine für Kinder und Jugendliche für verschiedene
Einrichtungen wie z. B. Volkshochschule, Musikschule, Museum,
Ettlinger Bäder, Vereine u. v. m.

✓

✓

ETTLINGER
Kinder- und Familienpass

ETTLINGER
Kinder- und
Familienpass
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Wer kann den Pass beantragen?
Ettlinger Kinder- und Familienpass
(Gutscheine im Wert von 22,80 € je
Kind/ Jugendlichem)
- Kinder und Jugendliche bis zur Voll-

endung des 18. Lebensjahres aus
Familien und Lebensgemeinschaf-
ten mit mindestens drei kindergeld-
berechtigten Kindern, die mit ihren
Eltern in häuslicher Gemeinschaft
leben (bis zum 21. Lebensjahr, wenn
sie sich noch in der allgemeinen
Schulausbildung befinden und nicht
verheiratet sind).

- Kinder und Jugendliche bis zur Voll-
endung des 18. Lebensjahres, die
mit nur einem Elternteil in häusli-
cher Gemeinschaft leben (bis zum
21. Lebensjahr, wenn sie sich noch
in der allgemeinen Schulausbildung
befinden und nicht verheiratet sind).

Ettlinger Kinder- und Familienpass
Plus (Gutscheine im Wert von 62,80 € je
Kind/ Jugendlichem)
- Kinder und Jugendliche bis zur Vollen-

dung des 18. Lebensjahres, die Leis-
tungen nach dem Sozialgesetzbuch,
dem Wohngeldgesetz, dem Asyl-
bewerberleistungsgesetz oder dem
Bundeskindergeldgesetz erhalten und
Leistungen aus dem Bildungs- und
Teilhabepaket des Bundes beantragt
haben bzw. beantragen (bis zum 21.
Lebensjahr, wenn sie sich noch in der
allgemeinen Schulausbildung befinden
und nicht verheiratet sind).

- Schwerbehinderte Kinder und Ju-
gendliche bis zur Vollendung des 21.
Lebensjahres mit einem Behinder-
tengrad von mindestens 50 %.

Alle Kinder und Jugendliche müssen in Ett-
lingen mit Hauptwohnsitz gemeldet sein.
Die Wertgutscheine können bei zahlrei-
chen Einrichtungen und Vereinen ein-
gelöst werden. Eine entsprechende Lis-
te findet sich auf der Internetseite der
Stadt Ettlingen.
Wo erhält man den Ettlinger
Kinder- und Familienpass?
Ordnungs- und Sozialamt, Schillerstra-
ße 7-9, Zimmer 122 bei Frau Schreiber,
Tel.: 07243 101-510, ordnungsamt@ett-
lingen.de, www.ettlingen.de: Startseite /
Bildung & Soziales/ Familie / Ettlinger
Kinder- und Familienpass.

Ettlinger Bolzplatzliga – Anmeldefrist endet
bald!

In wenigen Wochen
ist es so weit und
dann wird wieder
der Ettlinger Bolz-
platzligameister er-
mittelt!
Um mit seinem
Team mitspielen zu
können, muss man
sich bis Freitag,
24. April anmelden.
Eine Mannschaft
besteht aus vier
Feldspielern und ei-
nem Torwart.

Ersatzspieler sind auch möglich. Gespielt wird in zwei Altersgruppen (13-15 Jahre
und 16-18 Jahre). Der erste Spieltag findet am Freitag, 8. Mai, ab 16 Uhr beim SSV
Ettlingen statt. Die weiteren Spieltage werden immer freitags ab 16 Uhr auf dem
Bolzplatz am Fichtenweg sein.
Das Anmeldeformular sowie weitere Infos gibt es unter www.ebo-ettlingen.de, im
Kinder- und Jugendzentrum Specht, Rohrackerweg 24, Tel. 4704, oder bei der Stadt
im Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senioren bei Jonas Günter, 101-499 und
per Email ebo@ettlingen.de.

im

Benefiz für Hospiz

Eintritt frei - um Spenden für
die Hospizarbeit wird gebeten.

Brigitte Beskers ● Akkordeon
Johannes Landhäußer ● Bass-

klarinette
Wundervoll wehmütige - gleichzeitig von
Lebensfreude überschäumende Musik.
Sie vereinigt die Sehnsucht der Menschen
nach dem verlorenen Paradies mit der
Freude an der Schönheit des Lebens und

bringt sie zum Klingen.

Do, 24. April 2015 ● 19.30 Uhr
„Scheune“ ● Ettlingen
Pforzheimer Str. 31 (im Hof)
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hospiz e.v.

Vorverkauf
Buchhandlung Abraxas

07243 – 31511
Stadtinformation

07243 -101-221
------------------------------------------------------------------------

Eigeninszenierung

„Misery“
Psychothriller von Simon Moore

nach dem Roman von Stephen King
Regie: Luigi Biolzi

es spielen: Carmen Steiner und Daniel Frenz

Sa, 18./25. April, 20 Uhr
So, 19./26. April, 19 Uhr

www.kleinebuehneettlingen.de
Schleinkoferstraße / Ecke Goethestraße

Nachtwächter-
führung

Dunkle Ecken, geheimnisvolle Winkel
und unheimliche Schatten an Mauern
und Wänden kann man während des
Stadtrundgangs mit dem Nachtwäch-
ter am 21. April um 21 Uhr. Bei Later-
nenschein und einem kleinen Imbiss
kann man phantastischen Geschich-
ten lauschen. Treffpunkt am Narren-
brunnen vor dem Schloss. Teilnahme-
gebühr 9 Euro, bis 14 Jahre 5 Euro.
Anmeldung unter 0721 56 74 49 oder
info@kunstagentur-beletage.de.
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SWE-Halbmarathon geht in 8. Runde

Online-Anmeldung seit 11. April möglich

Am 22. August heißt es wieder Start frei
für den SWE- Halbmarathon.

am Samstag, 22. August nicht entgehen
lassen. Für den vom Ettlinger Lauftreff
und von der Spiel- und Sportvereinigung
Ettlingen (SSV) organisierte Lauf kann
man sich seit Samstag, 11. April online
anmelden.
Weiche Waldböden, schattige Anstiege,
weite Blicke und begeisterte Zuschauer
an der Wegstrecke sind die Trümpfe der
großen Schleife, die sich in den zurück-
liegenden Jahren zu einem Fixpunkt im
Laufkalender entwickelt hat. Denn das
Gros der Teilnehmer ist „Wiederholungs-
läufer“, weil ihnen die Strecke entgegen-
kommt oder weil es ein Lauf direkt vor der
Haustür ist. Im vergangenen Jahr reiste
sogar eigens eine achtköpfige Delegation
aus Ettlingens französischer Partnerstadt
Epernay an und räumte so manchen
Altersklassensieg ab. In ihrem Gepäck
hatten sie die Jeroboam-Champagnerfla-
sche, die die finisherstärkste Gruppe er-
hielt. Auch in diesem Jahr wird es wieder
drei Liter dieses flüssigen Goldes aus der
Champagne als Gruppen-Auszeichnung
geben. Für jeden Teilnehmer gibt es im
Übrigen ein Präsent.
Von Anfang an mit im Boot sitzen die
Stadtwerke Ettlingen, die mittlerweile
Hauptsponsor sind, was sich im Namen
des Laufes widerspiegelt. Aber auch die

Volksbank Ettlingen, die Stadt, Betten
Füger, Hoepfner sowie SanLucar, Hotz
+ Vater, der Dachdeckerbetrieb Anderer
und Aktivio Sport unterstützen den Lauf,
damit er zu einer runden Sache für die
Sportler wird.
Die landschaftlichen Schönheiten Ettlin-
gens lassen sich auf der Halbmarathon-
Distanz laufend erleben. Im Horbachpark,
dem Start- und Zielbereich, rollt man sich
zunächst ein, um dann aufgewärmt die
Steigungen nach Spessart und Schlut-
tenbach in Angriff zu nehmen. Lohn für
die fast 400 geschafften Höhenmeter
sind weite Blick in die Rheinebene und
die Aussicht, es ab jetzt nur noch laufen
lassen zu können bis ins Ziel.
Aufgrund der großen Resonanz auf die
Vorbereitungsläufe für den SWE-Halb-
marathon werden auch in diesem Jahr
wieder an zwei Terminen „Trainingsläu-
fe“ in unterschiedlichen Geschwindig-
keiten angeboten, angeführt von Frauen
und Männern des Lauftreff. Die genauen
Termine werden in den kommenden Wo-
chen veröffentlicht.
Wer sich laufend traumhafte Aussichten
gönnen möchte, meldet sich einfach un-
ter www.ssv-ettlingen.de oder bei der
SSV-Geschäftsstelle, Kronenstraße 2 an.
Die Startgebührt beträgt unverändert
15 Euro, Nachmeldung plus 3 Euro. Der
Startschuss für die Läufer fällt am 22. Au-
gust um 17 Uhr, da sind die (Nordic) Wal-
ker bereits seit einer Stunde unterwegs,
sie dürfen um 16 Uhr auf die Strecke.

Wer schon immer einen Halben in der
Heimatstadt laufen wollte oder wer ger-
ne in der Natur laufend unterwegs ist,
der sollte sich den SWE-Halbmarathon

Auf geht’s… Mitmachen!

Stadtwerke loben zum
2. Mal SWE-Ehrenamtspreis aus
Ab sofort bis 15. Juni bewerben! Preisverleihung am 3. Dezember

Die Bewerbungsfrist hat begonnen: seit
15. April und noch bis 15. Juni können
Bewerbungen abgegeben werden für
den 2. SWE-Ehrenamtspreis, bei dem
in den vier Kategorien Bildung, Kultur,
Sport und Soziales insgesamt 4.000 Euro
an Preisgeldern winken. Erstmals war im
vergangenen Jahr der „Stadtwerke-Bam-
bi“ verliehen worden, so genannt, weil
die Atmosphäre bei der Preisverleihung
vor hochgestimmtem Publikum und gut
gelaunten Gästen einer festlichen Gala
glich. Die schöne Stimmung und die gro-
ße Resonanz, auf die Wettbewerb und
Preisverleihung gestoßen waren, hatten
Stadtwerke-Geschäftsführer Eberhard
Oehler damals veranlasst, die Fortset-
zung der Initiative anzukündigen. Gesagt,
getan: am Donnerstag, 3. Dezember, gibt
es in der Buhlschen Mühle die zweite
Preisverleihung.
Nicht alle könnten gewinnen, aber für
die Gesellschaft seien alle Engagierten
ein Gewinn, hatte der damalige und jet-
zige Schirmherr des Ehrenamtspreises,
Oberbürgermeister Johannes Arnold

beim ersten Ehrenamtsabend betont.
Schätzungsweise 24 Millionen Men-
schen engagieren sich in Deutschland
ehrenamtlich, viele hinter den Kulissen,
im Stillen, weitgehend unbeachtet von
der Öffentlichkeit. Oft hört man im Zu-
sammenhang mit dem Begriff Ehrenamt
Sätze wie „Unsere Gesellschaft würde
ohne Ehrenamtliche nicht funktionieren“.
Der Ehrenamtspreis der Stadtwerke ist
für Stadtwerke-Geschäftsführer Eber-
hard Oehler denn auch „Ehrensache“:
„Die Stadtwerke sind eines der ältes-
ten Unternehmen in Ettlingen, sie sind
in der Stadt verwurzelt und engagieren
sich daher selbstverständlich auch vor
Ort“, betonte Oehler. Gerade bezüglich
der Ehrungskultur für freiwillig Engagier-
te habe bereits ein Wandel eingesetzt,
doch müsse noch mehr getan werden,
„die Stadtwerke wollen mit den SWE-
Ehrenamtspreis zu dieser Anerkennung
bürgerschaftlichen Einsatzes beitragen“,
so Oehler weiter. Gerade für junge Men-
schen seien solche Vorbilder unschätz-
bar wertvoll, „denn wer sich in jungen

Jahren ehrenamtlich engagiert, bleibt
meist das ganze Leben dabei“.
An den Modalitäten rund um den Ehren-
amtspreis der Stadtwerke Ettlingen hat
sich nicht viel geändert, jeder Bürger
kann sich selbst oder andere Personen,
Gruppen, Initiativen oder Projekte vor-
schlagen. Bedingung ist, dass die Pro-
jekte oder Personen aus Ettlingen (Kern-
stadt und Stadtteile) kommen müssen
und einem der vier Bereiche (Bildung,
Sport, Soziales, Kultur) zuzuordnen
sind. Auf der Homepage der Stadtwerke
www.sw-ettlingen.de steht ein Bewer-
bungsformular zum Download bereit.
Die Jury, bestehend aus Oberbürger-
meister Johannes Arnold, Pfarrerin Kira
Busch-Wagner von der Paulusgemein-
de, Musikschulleiter Stefan Moehrke,
Stadtwerke.-Geschäftsführer Eberhard
Oehler, und Stadtbibliotheksleiterin Sig-
linde Taller, wird drei Preise vergeben.
Für den vierten, den Publikumspreis,
wählt die Jury Vorschläge aus, die Nomi-
nierten werden im Amtsblatt vorgestellt
und dann von den Bürgerinnen und Bür-
gern mittels im Amtsblatt veröffentlichter
Stimmzettel gewählt. Die Preisverleihung
findet am 3. Dezember im Rahmen ei-
nes festlichen Abends in der Buhlschen
Mühle statt. Ansprechpartnerin in Sachen
Ehrenpreis ist Stadtwerke-Mitarbeiterin
Silvia Kappler-Aumann, 07243 101-625,
silvia.aumann@sw-ettlingen.de.
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3. Versucherlesmarkt
Am kommenden Samstag ,18. April gibt
es den 3. Versucherlesmarkt, der ganz
im Zeichen des Radieschens, der Oli-
venpasten und des Dinkelmühlenbrot
steht. Mit „Ettlingen zieht Kreise“, ei-
ner gemeinsamen Aktion von Wochen-
marktbeschickern, Werbegemeinschaft,
Handel und Stadt will man speziell an
den Samstagen zu einem besonderen
Einkaufserlebnis einladen. Und wie kann
man Ettlingen besser genießen, als dass
man es sich auf der Zunge zergehen
läßt. Eine Woche später, am 25. April
ist „bella italia“ zu Gast auf dem Markt.

Rundgang zu
Ettlingens Idyllen

Es ist wieder Gelegenheit, bei frühlingshaft
warmen Temperaturen am Wochenende
gemütlich in den Straßencafés zu sitzen
und einen Spaziergang zu unternehmen.
Wie wäre es mal mit einem geführten
Rundgang durch die historische Altstadt,
der nicht nur für auswärtige Gäste interes-
sant ist, sondern auch Einheimische „hinter
dem Ofen vorlocken“ kann? Interessier-
te Besucher können sich am kommen-
den Sonntag, 19. April, um 15 Uhr einer
unterhaltsamen Führung anschließen, die
das Museum anbietet. Durch verwinkelte
Gassen, über malerische Plätze, entlang
des herrlich gelegenen Rosengärtchens
führt der Weg zu den wichtigsten Sehens-
würdigkeiten und lässt 2000 Jahre Stadt-
geschichte lebendig werden. Dauer: ca.
eine Stunde Treffpunkt: Museumsshop im
Schloss. Gebühr: 3 €. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
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Recycling der besonderen Art

Wildbienen-Hotel aus alten Ortseingangstafeln

In Wildbienenhotels verwandelte Klaus Bauer, Vorsitzender vom Verein Naturerhaltung
und Heimatpflege die alten Schöllbronner Ortseingangstafeln.

Sie leben gern auf Zeit in Lehmlöchern,
in Holzrinden, um dort ihre Brut zu las-
sen und sich selbst wieder auf Wander-
schaft zu begeben. Damit sie aber auch
die entsprechenden Unterkünfte finden,
hat ihnen nun Klaus Bauer, Vorsitzen-
der des Vereins Naturerhaltung Heimat-
pflege, zwei „Hotels“ in der Nähe der
Benjeshecke in Schöllbronn geschaffen.
Aber nicht einfach aus neuem Materi-
al, sondern er bat Ortsvorsteher Stef-
fen Neumeister darum, die alten Orts-
eingangstafeln wieder zu erhalten, die
er vor Jahren hergestellt hatte. Zum
40-jährigen Jubiläum der Neugründung
der Stadt erhielten alle Ortsteile neue
Eingangstafeln.

Begeistert zeigte sich denn am Freitag
vergangener Woche Ortsvorsteher Neu-
meister und Umweltkoordinator Peter
Zapf über das Ergebnis. An den tragen-
den Holzbalken waren auf der Vor- und
Rückseite dünne Dachlatten befestigt
worden, um dazwischen Reisig zu ste-
cken, so dass hernach der Lehm eine
„Haltefläche“ hat. Während von städti-
scher Seite das Fundament für die Ho-
tels geschaffen wurde, war Klaus Bauer
für die „Möblierung“ der Unterkünfte zu-
ständig, Unterstützung erhielt er dabei
von den Vereinsmitgliedern. Eine Tafel
informiert über die Wildbienen, damit
Spaziergänger wissen, dass die Lehm-
wände voller Leben stecken.

Karten an der Abendkasse
Konzertbeginn 20.30 // Einlass 19.30
Pforzheimer str. 25 // KELLER DER MUSIKSCHULE

FREITAG, 17.04.15

Jazz-Club Ettlingen
www.birDland59.de

Stephan-Max Wirth
Experience
Contemporary Jazz

Eintritt 12 € (erm. 7 €)

Vorschau: Freitag, 24.0
4.15

Session #116

Begrüßungsnachmittag für die ganz Kleinen
„Die Zukunft des Volkes hängt nicht von der Zahl der Kraftwagen ab, sondern von der Zahl der Kinderwagen.“ Kardinal Josef
Frings (1887-1978), dt. katholischer Theologe, Erzbischof v. Köln. Kinder sind Zukunftsträger. Sie bedeuten für eine Familie
zum einen sehr viel Freude, bringen aber auch so manche Herausforderungen mit sich. Eltern machen sich bereits schon
vor der Geburt viele Gedanken darüber, wie sie ihr Kind auf seinem Weg durchs Leben begleiten und ihm die bestmöglichen
Voraussetzungen mitgeben können.
Familien sollen sich in unserer Stadt gut aufgehoben fühlen - dazu gehört, dass sie von Beginn an umfassend über die
familienrelevanten Angebote informiert sind. Aus diesem Grund lädt Oberbürgermeister Johannes Arnold gemeinsam mit
den Partnern des Lokalen Bündnisses und dem Landratsamt Karlsruhe, Fachbereich „Frühe Hilfen“, alle Familien mit ihren
neugeborenen Kindern zu einer Begrüßungs- und Informationsveranstaltung am Montag, den 20. April von 16:30 bis 18 Uhr
in die Stadtbibliothek, Obere Zwingergasse 12, ein.
Der Wunsch der Verwaltung ist es, die jüngsten Einwohner und Einwohnerinnen kennen zu lernen und den Familien die
vorhandenen Unterstützungs- und Beratungsangebote in der Stadt Ettlingen vorzustellen.
Die Eltern dürfen sich auf eine Fülle von Informationen sowie auf kleine Präsente freuen, die dieses Mal nicht nur von der
Erbprinz-Apotheke gestiftet werden. Denn alle anwesenden Eltern erhalten zwei Freikarten für die Ettlinger Bäder dank der
Stadtwerke Ettlingen GmbH. Und der Tageselternverein als Partner im Lokalen Bündnis für Familie übernimmt an diesem
Nachmittag die Kinderbetreuung der Geschwisterkinder.

Bei Fragen steht Ihnen gerne das Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senioren, Iamse Wipfler unter Tel.: 07243/101-148,
zur Verfügung.
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BBBank spendet 10.000 Euro fürs Hospiz

10 000 Euro überreichte BBBank-Filialdirektorin Astrid Listl an Rüdiger Heger, Ge-
schäftsführer des Diakonischen Werks im Landkreis. Rechts der Vorstand des Förder-
vereins Hospiz, Prof. Dieter Daub, links Frank Nowottny, Regionaldirektor der BBBank
Karlsruhe Süd-West. Das Geld fließt in den Erweiterungsbau.

Am Freitag dieser Woche wird der Er-
weiterungsbau des Hospiz Arista ein-
geweiht und die Bevölkerung kann sich
von den neuen lichten Räumlichkeiten in
der Pforzheimer Straße selbst ein Bild
machen beim Tag der offenen Tür. Nach
neun Jahren war das „alte“ Haus zu
klein geworden. Im Erweiterungsgebäu-
de gibt es nun Platz für Begegnung und
Therapie, für pflegerische und hauswirt-
schaftliche Arbeiten, für das Palliativ-
Zentrum, überdies bietet ein Atrium ei-
nen Freiraum für die Hospizgäste.

„Wir unterstützen den Förderverein Hos-
piz Ettlingen sehr gerne und möchten
mit der Spende unsere Wertschätzung
für die Hospizarbeit in Ettlingen bekun-
den“, erklärte Astrid Listl. Gemeinsam
mit Frank Nowottny, Regionaldirektor
Karlsruhe Süd-West und im Beisein von
Professor Dieter Daub, Vorstandsvorsit-
zender des Fördervereins, überreichte
sie den Scheck an Rüdiger Heger, Ge-
schäftsführer des Diakonischen Werkes
der evangelischen Kirchenbezirke im
Landkreis Karlsruhe.

Die Spende stammt aus den Mitteln
des Gewinnsparvereins Südwest e.V.
Die BBBank-Mitglieder haben dort rund
700.000 Lose gezeichnet. Gewinnspa-
ren ist eine Lotterie, an der man mit
fünf Euro pro Monat und Los teilnehmen
und Preise wie Reisen, Fahrzeuge oder
Bargeld gewinnen kann. Mit dem Auslo-
sungsbetrag von einem Euro unterstützt
jedes Los einen gemeinnützigen Zweck.

„Arista“
HOSPIZ- & PALLIATIVZENTRUM FÜR
STADT UND LANDKREIS KARLSRUHE

Wichtige Info:
Die Reservierungsanfragen sind so hoch,
dass für die Einweihungsfeier keine
Plätze mehr zur Verfügung stehen. Wir
bitten um Ihr Verständnis.

Umso herzlicher sind Sie zu den Tagen
der „offenen Tür“ eingeladen. Schauen
Sie sich bei einem Rundgang das neue
Haus an und lassen Sie sich von den
Mitarbeitereinnen und Mitarbeitern die
Konzeption und Angebote erläutern.

Tage der „Offenen Tür“
Sa + So, 18. / 19. April 2015
Sa + So, 25. / 26. April 2015
· jeweils von 11 bis 17 Uhr ·
Ettlingen · Pforzheimer Str. 33

In der „Scheune“ der
Diakonie wird in diesem
Zeitraum eine Bewirtung
angeboten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

HOSPIZ- 
STADT UND LANDKREIS KARLSRUHE

Wichtige Info:
Die R rungsanfragen sind so hoch, 
dass für die Einweihungsfeier keine 
Plätze mehr zur Verfügung stehen. Wir 
bitten um Ihr Verständnis.

Umso herzlicher sind Sie zu den Tagen 
der „offenen Tür“ eingeladen. Schauen 
Sie sich bei einem Rundgang das neue 
Haus an und lassen Sie sich von den 
Mitarbeitereinnen und Mitarbeitern die 
Konzeption und Angebote erläutern. 

Feiern in der Waldsaumhalle Oberweier

Die Waldsaumhalle liegt idyllisch am
Waldrand von Oberweier und bietet ei-
nen weiten Blick bis zu den Pfälzer Ber-
gen. Die Halle, im rustikalen Stil gehal-
ten, kann durch eine Trennwand in zwei
Bereiche aufgeteilt werden, so dass sie
sich auch für kleinere Feiern eignet.

Eine gut ausgestattete Küche mit Ge-
schirr, eine mobile Bühne und ein groß-

zügiger Außenbereich runden das An-
gebot ab.
Mit 300 Quadratmetern Fläche ist die
Halle unter anderem für Hochzeiten, Ge-
burtstags- oder Firmenfeier (Bankettbe-
stuhlung bis 250 Personen), aber auch
für Tagungen (Reihenbestuhlung bis zu
300 Personen) ideal.
Die Konditionen für die Waldsaumhalle

belaufen sich auf 300 Euro für die Miete
(inklusive Küche und Geschirr), Aufbau
und Abbautag je 75 Euro, Reinigung 150
Euro und 20 Euro je Stunde für unser
Aufsichtspersonal.

Für weitere Informationen oder für
Buchungen wenden Sie sich an die
Schloss- und Hallenverwaltung unter
schloss@ettlingen oder 07243/101-206.
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Mit Erfolg auf dem Holzweg
Sondheims Musicals und die Schlossfestspiele

Der musikalische Leiter Jürgen Voigt
über den Komponisten Stephen Sond-
heim, dessen aktuellen Kinohit „Into The
Woods“, Blätterrauschen, Frühlingsge-
fühle und natürlich seine nächste Produk-
tion, „Das Lächeln einer Sommernacht“.
Streich: Herr Voigt, im Musical-Metier
sind Sie genauso zuhause wie in Mär-
chenschlössern, das haben Sie mit
„Ludwig“ im Festspielhaus Neuschwan-
stein bereits bewiesen?
Voigt: Ja, ich war an der Uraufführung
von „Ludwig II – Sehnsucht nach dem
Paradies“ in Füssen beteiligt. Aber ich
bin deswegen weder blaublütig, noch
gekrönt. Und in diesem herrlichen
Schloss-Ambiente in Ettlingen fühle ich
mich inzwischen sehr beheimatet. Und
wenn es hier auch nicht das große Geld
zu verdienen gibt, höchstens etwas
Ruhm, herrscht dafür eine freundschaft-
liche Atmosphäre und ein hinreißendes
Engagement, echte Leidenschaft!
Streich: Auf den musikalischen Wogen
der Leidenschaft kreuzten Sie zudem
die sieben Weltmeere, nämlich mit der
Aida-Flotte. Sie residieren nicht, es zieht
Sie hinaus!
Voigt: Ach, ich bin schon recht Standort
treu und habe viel an den Stadttheatern
gearbeitet. Die Aida war eine winterliche
Nebenbeschäftigung, wenn auch eine
außergewöhnliche, eine mit viel Publi-
kum, nämlich jede Woche 2500 neue
Passagiere. Nebenbei besucht man die
schönsten Orte der Welt.
Streich: Von „Ich war noch niemals in
New York“ kann bei Ihnen also nicht die
Rede sein?
Voigt (lacht): Nein. Auch musikalisch
nicht. Ich liebe es vielseitig. Da hat das
Musical der Schlossfestspiele einiges
zu bieten: Zum Beispiel eine glasklare
Instrumentierung in eigenem Arrange-
ment und zwar so gut, dass die von
uns erarbeiteten musikalischen Fassun-
gen ein schönes Blätterrauschen ern-
teten, höchstes Lob von der Kritik und
Zuspruch auch vom Verlag. Nur des-
halb gab es von den Amerikanern für
den diesjährigen Sondheim die Geneh-
migung fürs eigene Arrangement. Das

bedeutete für mich: 800 Seiten Partitur.
Dabei sieht vieles ganz harmlos aus,
aber im Zusammenspiel wird es dann
vertrackt. Die Musiker der vergangenen
Jahre sahen das gleich, die neuen da-
gegen rieben sich die Hände: „Schön,
das ist überschaubar!“ Sie werden sich
wundern.
Streich (lacht): Achthundert Seiten No-
ten, das ist fast ein ganzer Baum! Folgt
Ihrem Seeweg jetzt ein Holzweg?
Voigt: Wenn es ein Holzweg ist, dann
ein sehr überzeugender, denn Sondheim
ist neben Webber der erfolgreichste Mu-
sicalkomponist aller Zeiten und gilt zu
Recht als innovativster Kopf des unter-
haltenden Musiktheaters. Für „Sweeney
Todd“ haben wir großes Lob bekom-
men, ein Riesenerfolg!
Streich: Ihr Plädoyer für Sondheim
klingt nach mehr als bloß Frühlingsge-
fühlen. Ist das nach „Sweeney Todd“
eine echte Liebe geworden?
Voigt: Unbedingt! Diese Liebe blüht
schon lange. Sie wird immer größer.
Streich: Sagen Sie - ist das nicht der
Komponist vom Kino-Hit „Into The
Woods“? Der ist gerade erst gelaufen,
damit war doch Meryl Streep für den
Oscar nominiert?
Voigt: Genau. Und das ist auch der
Mann, der mit Bernstein die „West Side
Story“ gemacht hat. Ein Preisträger von
zig Tony Awards und Grammys. Selbst
wenn der aktuelle Märchenstreifen viel-
leicht auf geteiltes Echo gestoßen sein
mag, die Musik niemals. Die FAZ schrieb:
„wenn es in der Verfilmung einiges zu
lachen und zu staunen gibt, dann ver-
dankt sich das dem Geschick, mit dem
Sondheim als Komponist wie Texter Lie-
der geschaffen hat, die an fideler Bösar-
tigkeit und technischer Virtuosität kaum
zu überbieten sind.“ Und der Bayerische
Rundfunk unterstrich: „Die Kompositi-
onen von Stephen Sondheim sind so
anspruchsvoll wie abwechslungsreich.“
Streich: Aber „Into The Woods“ spielen
Sie ja nicht…
Voigt (unterbricht): Nein, wir geben „A
Little Night Music“ zu Deutsch: „Das
Lächeln einer Sommernacht“, nach dem
Film, für den Ingmar Bergman bei den
Filmfestspielen in Cannes die Ehrenpal-
me für „den besten poetischen Humor“
erhielt. Eine wunderbare Komödie.
Streich (grübelt): Nennen Sie mir doch
mal schnell einen Song daraus, den
man im Ohr haben könnte?
Voigt: „Sent in the Clowns“, das kennen
wohl alle. Ob Barbra Streisand oder Judy
Collins, Frank Sinatra oder Cher bis hin
zu Bond Girls wie Judi Dench oder Shir-
ley Bassey haben es gesungen – Sond-
heim ist für alle ein absolutes Muss.
Streich: Wird man das zum Theaterfest
am 6. Juni denn auch bereits hören
können?

Voigt (lacht): Mit Sicherheit. Und nicht
nur das. Wir wollen doch neugierig ma-
chen.
Streich: Herr Voigt, wir danken für das
Gespräch, Toi, toi, toi, Mast- und Schot-
bruch, Holz, Holz, Holz!

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 16. April
15 Uhr
Home – Ein smektakulärer Trip 3D
17.30 Uhr Still Alice –
Mein Leben ohne gestern
20 Uhr Best Exotic Marigold Hotel 2
Freitag, 17. April
21 Uhr Best Exotic …
Samstag, 18. April
15 Uhr Shaun, das Schaf - der Film
17.30 Uhr
Baden-Württemberg von oben
20 Uhr Best Exotic …
22 Uhr Blackhat
Sonntag, 19. April
11.30 Uhr
Baden-Württemberg von oben
15 Uhr Shaun, das Schaf – der Film
17.30 Uhr Best Exotic …
20 Uhr Blackhat
Montag, 20. April
20 Uhr Best Exotic …
Dienstag (Kinotag), 21. April
14 Uhr Baden-Württemberg von oben
16 Uhr Shaun, das Schaf – der Film
17.30 Uhr Still Alice – Mein Leben …
20 Uhr Blackhat
Mittwoch, 22. April
17.30 Uhr
Baden-Württemberg von oben
20 Uhr Best Exotic ….
Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Personalausweise/
Reisepässe
Beim Beantragen muss die Geburts-
oder Heiratsurkunde je nach Famili-
enstand im Original oder als Kopie
vorgelegt werden. Bei ausländischen
Urkunden sollten die Formalitäten
vorab beim Bürgerbüro/Ortsverwal-
tungen erfragt werden.
Personalausweise, beantragt vom
18. März bis 14. April, können unter
Vorlage des alten Dokuments abge-
holt werden, sobald der PIN-Brief ein-
gegangen ist. Reisepässe, beantragt
vom 24. bis 30. März, können unter
Vorlage der alten Dokumente vom
Antragsteller oder von einem Dritten
mit Vollmacht abgeholt werden.
Öffnungszeiten Bürgerbüro: montags
und mittwochs 7 - 16 Uhr, dienstags
8 - 16 Uhr, donnerstags 8 - 18 Uhr,
freitags 8 - 12 Uhr. Tel. 101-222.
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Stadtarchiv

Die deutsche Schreib-
schrift – verstehen und
lesen lernen für Anfänger
Am 20. April, 14:30 Uhr, beginnt der
Kurs zur deutschen Schreibschrift von
Christiane Pechwitz im Seminarraum
des Stadtarchivs, Pforzheimer Straße
14. Vier Wochen lang treffen sich Wiss-
begierige einmal in der Woche, um das
Lesen anhand von Beispieltexten in der
alten Schrift zu erlernen.
Vielen ist die deutsche Schreibschrift
unter dem Namen „Sütterlin“ bekannt,
jedoch existiert diese Schreibschrift
schon seit mehreren Jahrhunderten in
Deutschland. Ludwig Sütterlin (1865-
1917) hatte zur Vereinfachung der
Schreibschrift für schulische Zwecke ein
simpleres und vereinfachtes Alphabet
erdacht, welches ab 1924 in den Schu-
len gelehrt wurde. Erst 1941 wurde die
deutsche Schreibschrift abgeschafft und
die uns bekannte Normalschrift aus la-
teinischen Buchstaben eingeführt.

Für diese Veranstaltung meldet man
sich über die VHS an (Kurs-Nr. K0059),
die nach der Zahl der Anmeldungen
über das Zustandekommen des Kurses
entscheidet. Nutzen Sie hierzu bitte die
Mailadresse vhs@ettlingen.de oder das
Fax 07243/101556. Der Kurs über acht
Unterrichtseinheiten kostet € 32,00.
Ebenfalls bei der VHS kann man sich
anmelden für:

Asam ohne Genickstarre
Am Sonntag, 19. April, 11:45 bis 12.30
Uhr, kann man anhand eines drehba-
ren Posters entspannt das Deckenfres-
ko von Cosmas Damian Asam aus der
ehemaligen Schlosskapelle betrachten.
Dorothee Le Maire wird Aufbau und In-
halt erläutern. Dabei lernen Sie vielleicht
Details kennen, die Ihnen am Original
noch nicht aufgefallen sind.
Für € 4,00 können Sie an dieser Ver-
anstaltung teilnehmen (Kurs-Nr. K0033)

Familie

Stillcafé in Ettlingen
jeden dritten Freitag des Monats;
Thema am 17. April "Beikost",
10 bis 11.30 Uhr, Arbeitsgemeinschaft
freier Stillgruppen, Erbprinz-Apotheke,
Mühlenstraße 27, 07243 121 33. Ein An-
gebot für Schwangere (gern mit Partner)
sowie junge Eltern mit ihren Babys und
Kleinkindern, keine Anmeldung notwen-
dig.

effeff – Ettlinger
Frauen- und
Familientreff e.V.
Middelkerker Straße 2, 07243/12369,
www.effeff-ettlingen.de,
info@effeff-ettlingen.de.

Sommeroutfit gesucht?
Wir haben im effeff eine Kleiderkam-
mer für gebrauchte und gut erhaltene
Kleidung für Kinder und Erwachsene
eingerichtet. Das Stöbern in Kleidern,
Büchern, Spielsachen und Umstands-
kleidung wollen wir jederzeit auch ohne
unseren beliebten Flohmarkt ermög-
lichen. Gegen einen geringen Unkos-
tenbeitrag kann so die Garderobe des
Kindes günstig erweitert werden. Öff-
nungszeiten: dienstags und
donnerstags von 10 bis 12 Uhr.

Die Kinderfriseurin kommt!
Am Donnerstag, 23. April besucht uns
im „Offenen Café“ von 16 Uhr bis 18 Uhr
unsere Kinderfriseurin. Für € 5,- verpasst
sie jedem, ob Klein- oder Schulkind, den
richtigen Haarschnitt! Wir bitten um eine
Voranmeldung.

Frischgebackene Eltern aufgepasst!!!
Wir haben noch Restplätze frei für un-
seren ElBa®-Kurs (=Eltern-Kind-Kurs)
für Babys geboren Dezember 2014 bis
März 2015!!! Hier ist Raum für Sie und
Ihr Baby sich in vertrauter Atmosphäre
mit Gleichgesinnten auszutauschen und
gemeinsam zu singen, massieren, schau-
keln, tragen, berühren. Dazu steht Ihnen
unsere zertifizierte Kursleiterin mit Infor-
mationen rund um die frühkindliche Ent-
wicklung, Themen wie Schlafen, Weinen,
Spielen etc. zur Seite. Des Weiteren ist
ElBa® offiziell als „Stärke“-Kurs aner-
kannt. Anmeldung bitte bei uns im Büro.
Informationen zum „Stärke“-Programm
finden Sie unter www.staerke.landkreis-
karlsruhe.de/staerke-fuer-familien. Ter-
min: immer donnertagvormittags.
Telefonisch erreichen Sie uns Di & Do
10-12Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb
dieser Zeiten den Anrufbeantworter oder
schreiben Sie eine e-mail. Sie werden
zurückgerufen. Weitere Beschreibungen
der Kurse etc. finden Sie auf unserer
Homepage. Die Anmeldung der Kurse
erfolgt über das effeff Büro.

Senioren

Begegnungszentrum am
Klösterle - Seniorenbüro
Anlaufstelle für freiwilliges Engagement
Klostergasse 1, Ettlingen; Tel. 07243
101524 (Rezeption), 101538 (Büro), Fax
718079. E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlin-
gen.de. Homepage: www.bz-ettlingen.de

Beratung und Information:
Montag bis Freitag 10 bis 12 Uhr

Cafeteria:
Montag bis Freitag 14 bis 18 Uhr

Sprechstunden des Seniorenbeirates:
Dienstag bis Freitag 10 bis 12 Uhr.

Über das Zentrum sind zu erreichen:
Oase-Dienst "Senioren helfen Senioren"
Ehrenamtliche Hilfe für kleinere Arbeiten
von Senioren, Tel. 07243 101524.

Taschengeldbörse – ein Projekt zur För-
derung des Generationen-Miteinander
Ettlinger Jugendliche helfen für ein Ta-
schengeld Senioren und Familien bei
Arbeiten im Haushalt, im Garten, am
Computer..., Tel. 07243 101524.

Haustier-Notdienst
Anfragen oder Beratung:
montags 10 bis 12 Uhr,
Birgitte Sparkuhle, Tel. 07243 77903
(privat/AB), oder deren Vertretung,
Ksenija Stieper, Tel. 07243 9391717
(privat/AB).
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Veranstaltungstermine
Fr., 17.04., 9:30 Uhr: Sturzprävention;
9:30 Uhr: Hobby-Radler „Große Tour“
– Treff: Bouleplatz Wasen; 10:45 Uhr:
Yoga auf dem Stuhl; 14 Uhr: Interessen-
gruppe Aktien; 15 Uhr: Stammtisch der
Seniorenbeiräte.

Mo., 20.04., 13 Uhr: Tischtennis „Wirbel-
wind“ in der Kaserne; 14 Uhr: Mundor-
gel-Spieler, Handarbeitstreff; 14:30 Uhr:
Bridge; 17 Uhr: Line Dance Gruppe "Old
Folks" – Übungsabend; 19 Uhr: „La Fa-
cette“ Theaterprobe.
Di., 21.04., 9:30 Uhr: Gedächtnistraining
1, Englisch für Fortgeschrittene, Seni-
oren-Wandergruppe – Treff: Bahnhof
Ettlingen Stadt; 10 Uhr: Hobby-Radler
„Rennrad“ - Treff: Haltestelle Horbach-
park, Schach „Die Denker“; 11 Uhr: Lite-
raturkreis Es wird das Buch „Der Liebha-
ber“ von Marguerite Duras besprochen.
Gäste sind willkommen; 11:15 Uhr:
Spanisch für Anfänger; 14 Uhr: Boule-
Gruppe 1 Wase) und 2 Neuwiesenreben;
15:45 Uhr: Französisch 50plus; 17 Uhr:
„Intermezzo“ Orchesterprobe.
Mi., 22.04., 9:30 und 10:45 Uhr: Gym-
nastik 1 und 2 (DRK-Haus); 10 Uhr:
Englisch Anyway und Refresher; 14 Uhr:
Rommee-Spieler; 14:30 Uhr: Doppel-
kopf; 15 Uhr: Motivzeichnen; 16 Uhr:
Vortrag über Klassische Musik: Brahms
– erstes Streichsextett in B-Dur, op. 18;
18 Uhr: „Graue Zellen“, Theaterprobe.

Do., 23.04.,10 Uhr: Französisch für
Anfänger „Les Débutants“; 10:45 Uhr:
„Yoga auf dem Stuhl“; 13 Uhr: Tischten-
nis „Wirbelwind“ in der Kaserne; 14 Uhr:
Rommee-Joker, Boule-Gruppe 3 Wasen,
19 Uhr: „La Facette“ - Theaterproben.

Computer-Workshops
Mo 20.04. 10 Uhr
Sicherheit für Windows (7, 8, Vista)
Mo 20.04. 14 Uhr iPhones und iPads
von Apple für Einsteiger
Di 21.04. 10 Uhr Datei- und Ordnerver-
waltung auf dem PC
Di 21.04. 14 Uhr PC-Grundwissen 2
Mi 22.04. 10 Uhr „Eigene Fotos & PC“
für Einsteiger Teil II und III
Do 23.04. 10 Uhr Textbearbeitung mit
Microsoft Word für Fortgeschrittene
Die Workshops finden im Computerraum
des Begegnungszentrums am Klösterle,
Klostergasse 1, statt. Eigene Notebooks/
Laptops (außer bei PC-Grundwissen)
und USB-Sticks zum Speichern kön-
nen mitgebracht werden. Weitere Infos
auf den an der Rezeption ausliegenden
Handzetteln. Eine Anmeldung ist erfor-
derlich. Auch unter www.bz-ettlingen.de
kann man sich informieren.

Veranstaltungshinweise
Hobby-Radler „Große Tour“
Am Freitag, 17. April, findet die nächste
Radtour der Hobbyradler „Große Tour“
statt. Treffpunkt: 9:30 Uhr Bouleplatz
Wasen. Fahrstrecke ca. 50 km, Mittags-
einkehr ist vorgesehen,

Helmtragen erwünscht. Teilnahme auf
eigene Gefahr. Tourenführung:
Gerhard Rühle, Tel. 07243 98758,
Joachim Nagel, 07243 527023.
Literaturkreis
Der nächste Termin des Literaturkreises
ist am Dienstag, 21. April, 11 Uhr mit
„Der Liebhaber“ von Marguerite Duras.
Gäste sind willkommen.
Tiere brauchen Freunde
Am Samstag, 25. April, treffen sich Tier-
freunde mit Hunden um 16 Uhr an den
Parkplätzen Wilhelmstraße (Ettlingen, Nähe
„Jägerstube“) zur Fahrt mit Pkws nach
Mühlacker. Wer eine Mitfahrmöglichkeit
benötigt, bitte auf dem Anmeldezettel ver-
merken! Nach einer Wanderung wird ab
ca. 18 Uhr im veganen Restaurant "Sehn-
suchtsküche" gespeist. Hunde dürfen mit
ins Restaurant. Anmeldungen (auch tel.)
bei Birgitte Sparkuhle, Tel. 07243 77903
(AB) unbedingtbis jeweilseineWochevor
dem Termin (wegen der Reservierungen).
Anmeldeformulare in der Rezeption des
Begegnungszentrums auf dem Ständer.
Mehrtagesreise an die Porta Westfalica
Zur Mehrtagesreise an die Porta West-
falica in der Zeit vom 27. Mai bis zum 1.
Juni 2015 sind noch einige Plätze frei.
Gesamtleitung: Ernst Koch, Seniorenbeirat.
Detaillierte Unterlagen liegen in der Rezep-
tion des Begegnungszentrums aus. An-
meldungen werden dort zu den üblichen
Öffnungszeiten entgegengenommen.
Gatschina, Sankt Petersburg, Nowgorod
Unvergesslichen Eindrücke von einer
Reise in Bild und Ton am Freitag, 24.
April, 18 Uhr, im Begegnungszentrum in
der Klostergasse 1. Interessenten sind
herzlich eingeladen.
Team der Cafeteria sucht Verstärkung
Können Sie sich ein- oder zweimal im
Monat an einem Nachmittag zwischen
14 und 18 Uhr eine Mitarbeit in der Ca-
feteria vorstellen? Wir würden uns freu-
en, Sie für eine ehrenamtliche Mitarbeit
gewinnen zu können. Erfahrungen in der
Gastronomie sind nicht erforderlich. Für
Fragen und Auskünfte wenden Sie sich
bitte an das Begegnungszentrum zu den
üblichen Öffnungszeiten.

„La Facette“ freut sich über neue Akteure
Das Ensemble der Theatergruppe „La
Facette“ des Begegnungszentrums
freut sich über neue Akteure jeden Al-
ters. Persönliches Vorstellungsgespräch
montags, 19 Uhr, im Begegnungszent-
rum. Erreichbar ist dazu der Gruppenlei-
ter: norbert_wagner@msn.com

seniorTreff
Ettlingen-West
Veranstaltungshinweis

Yoga auf dem Stuhl – Anfang Mai
Der seniorTreff in Ettlingen-West im Bür-
gertreff Fürstenberg, Ahornweg 89, hat
ab Anfang Mai noch einige Plätze frei
in den beiden Kursen „Yoga auf dem
Stuhl“.

Kursdauer: Kurs I trifft sich wöchentlich
jeweils montags von 9 bis 10 Uhr
Kurs II: trifft sich ebenfalls montags, und
zwar von 10:15 Uhr bis 11:15 Uhr.
Beide Kurse umfassen jeweils 10 Stun-
den. Kurs-Gebühr: 20 EUR. Die Kursan-
gebote werden fortlaufend weitergeführt.

Montag, 20. April
9 Uhr Yoga auf dem Stuhl I
10:15 Uhr Yoga auf dem Stuhl II

Dienstag, 21. April
9 Uhr Sturzprävention
10:15 Uhr Sturzprävention
16 Uhr Offenes Singen

Mittwoch, 22. April
14 Uhr Boule „Die Westler“
Entenseepark

Donnerstag, 23. April
9 Uhr Sturzprävention
10 Uhr Entensee-Radler -
Gruppe belegt!
14 Uhr Offener Treff
Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff
im Fürstenberg, statt. Beratung, Anmel-
dung und Information: donnerstags von
10 bis 11 Uhr persönlich im seniorTreff
im Fürstenberg.

Jugend

Rohrackerweg 24,
Tel.: 07243-4704, www.kjz-specht.de

Rückblick Osterferien
Wie im Flug sind die 2 Wochen Oster-
ferien vergangen. Dank der großzügigen
Förderung der deutschen Sportjugend
konnten 20 Kinder kostengünstig auf
das GATE und ins Europabad. Über-
nachtet wurde in der idyllisch im Wald
gelegenen Freizeitstätte Spielberg. Dank
erlebnispädagogischer Spiele und der
abwechslungsreichen Selbstverpflegung
war die Laune unter den Teilnehmern
auch trotz stürmischen Wetters heiter.

In der 2. Woche stand von Dienstag
bis Freitag Kochen auf dem Programm.
11 Kinder waren mit der Vorbereitung
eines kulinarischen 4-Gänge-Menüs be-
schäftigt. Von Nasi Goreng, einem ty-
pisch indonesischen Reisgericht, über
traditionelle Kässpätlzle, Kartoffelgratin
und Frikadellen war erstaunlicherweise
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das tägliche Salatbuffet der absolute
Hit. Zum Abschluss durften die Köche
eine selbstbedruckte Spechtschürze mit
nach Hause nehmen.
GELDBEUTEL ODER STIFTEBEUTEL IN
SCHOKOOPTIK (-wir basteln aus Scho-
koladenverpackungen)* für Kinder ab
7 J., MI, 22.04., 15-17 Uhr, €3.-

KINDERFLOHMARKT MIT SPECHTMO-
BILOPENING* SO, 26.4., 14-17 Uhr,
Standgebühr €5.- + 1 Kuchen, Anmel-
dung erforderlich!

SOMMERFERIEN:
Wir fahren von Freitag, 31.7. bis Freitag,
7.8. nach Fehmarn, die Sonneninsel der
Ostsee. Wir wohnen in einer schönen
Jugendherberge mit Vollpension nicht
weit vom Strand. Die Tage verbringen
wir am langen Sandstrand und erkun-
den die Insel, die einiges zu bieten hat.
Was wir genau machen, sprechen wir
in unserem Vortreffen mit euch ab. Die
8-tägige Fahrt kostet mit allem Drum
und Dran 330 Euro.
Für die Spechtferien und die Erlebnis-
wochen in den Sommerferien kann man
sich ab 1. April auf unserer Homepage
anmelden. *Anmeldung erforderlich!

TREFF AM MITTAG mit Billard, Kicker und
Brettspielen MO-DO von 14-15.30 Uhr

Die HAUSAUFGABENHILFE unterstützt
Mädchen und Jungen ab der 5. Klas-
se und fördert soziale, kommunikative,
kreative Fähigkeiten der SchülerInnen.
Montag bis Donnerstag jeweils von 14-
16 Uhr. Ab 12 Uhr besteht die Möglich-
keit, im Specht zu Mittag zu essen. Ist
Ihr Kind vor der Zeit mit den Hausaufga-
ben und Lernen fertig, kann es entweder
nach Hause gehen oder am Program-
mangebot des Spechts teilnehmen!
Kosten pro Termin € 3.-. Einfach un-
verbindlich anrufen, vorbeikommen oder
Testtermin ausmachen.
KIDSTREFF mit Spielen, Basteln und
Outdoor-Aktionen von 7 bis 10 Jahren,
DO von 15.30-17 Uhr, ohne Anmeldung
JUNGSTREFF ab 11 Jahren,
MI von 16.15-17.45 Uhr
MÄDCHENTREFF ab 11 Jahren,
FR von 14.30-17 Uhr

Lokale Agenda

Hochwasserschutz im
Albtal - Führung zum
geplanten Hochwasser-
damm bei der Spinnerei
Ettlingen
Auf Wunsch des LNV (Landesnatur-
schutzbund) - Arbeitskreises Karlsruhe
Land wird eine Informationsveranstal-
tung zum Thema Hochwasserschutz auf
dem Gelände bei der Spinnerei Ettlingen
am Samstag, 18.4. stattfinden.

Treffpunkt: Bahnhof Busenbach, 14 Uhr.
Führer ist Rainer Quellmalz, BUND Ett-
lingen. Anschließend kann ein Spazier-
gang entlang der Alb auf dem Spin-
nereigelände bis zur Bahnhaltestelle
Spinnerei stattfinden.

Weltladen Ettlingen
DARJEELING – Tee aus dem Himalaya
Die extreme Höhenlage und die stei-
len Südhänge des Himalaya mit intensi-
ver Sonneneinstrahlung und mit kühlen
Temperaturen erzeugen das einzigartige
Aroma für den Darjeeling-Tee. Die natür-
lichen Erntemengen sind begrenzt und
werden immer etwas Besonderes sein.
Darjeeling gilt deshalb auch als „Cham-
pagner“ unter den Tees.
Beim Schwarztee lässt man die Blätter
zunächst für Stunden ausgebreitet wel-
ken. Ein Trockner, der mit angewärm-
ter Luft arbeitet, verkürzt diese Zeit.
Anschließend wird das welke Material
gerollt, die Zellwände brechen auf, der
Zellsaft kommt mit Luftsauerstoff in
Berührung, es kommt zur Fermentati-
on. Der Zellsaft oxidiert und die bisher
grünen Teeblätter verfärben sich. Beim
grünen Tee wird die Fermentation un-
terbunden.
Schwarztee enthält Teein, chemisch ge-
sehen wie Koffein im Kaffee. Allerdings
ist das Teein an Gerbstoffe gebunden,
weshalb es erst schrittweise im Darm
freigesetzt wird. Durch diesen längeren
Abbauprozess ist es verträglicher als
Koffein.
Die Darjeeling-Tees im Weltladen wer-
den von den Fairtrade-Handelspartnern
DWP und el Puente vertrieben. Sie kom-
men von Kleinbauern Kooperativen aus
dem nordindischen Darjeelinggebiet.
Dank der Erlöse wird z.B. eine medi-
zinische Versorgungsstation unterhalten.
Für die wachsende Mitgliederzahl der
Kooperativen aus vielen kleinen Dörfern
hat sich der Alltag inzwischen deutlich
verbessert. Grundschulen, eigene Lä-
den zählen ebenso dazu wie der lang
ersehnte Anschluss an das öffentliche
Stromnetz. Frauenkomitees und andere
Aktivitäten haben auch das soziale Le-
ben verbessert.
Unterstützen Sie dies durch den fairen
Einkauf im Weltladen Ettlingen, Leopold-
str. 20, geöffnet Montag - Freitag 9.30
bis 18.30, Samstag 9.30 bis 13 Uhr, Tel.
94 55 94, www.weltladen-ettlingen.de

Stadtbibliothek

Verführung zum Hören
Frühlingsgefühle? Schmetterlinge im
Bauch? Hörbücher über Liebe und Be-
ziehungen frischen Ihren Alltag auf!
Fielding, Helen:
Bridget Jones – Verrückt nach ihm
Der Hörverlag, 2014
Standort: CD Frauen

Eigentlich müsste die Welt für Bridget in
Ordnung sein: Sie hat eine bezaubern-
de kleine Familie zu versorgen und ihr
neuer Job als Drehbuchautorin fordert
sie auf positive Weise. Wären da nicht
immer diese Probleme, die Bridget so
magisch anzieht.
Glattauer, Daniel:
Die Wunderübung: eine Komödie
Hörbuch Hamburg, 2014
Standort: CD Literatur – Ehe-Beziehung
Eine Frau und ein Mann, beide um die
vierzig, haben im Arbeitsraum eines Paar-
therapeuten Platz genommen, der Thera-
peut ihnen gegenüber. Die Stimmung ist
geladen - die Komödie kann beginnen! In
„Die Wunderübung“ erweist sich Daniel
Glattauer als ein Meister darin, die feinen
Zwischentöne im Dschungel unserer Ge-
fühle darzustellen, ein realistischer Ein-
blick in die menschliche Psyche!

Heinrich, Sabine: Sehnsucht ist ein Notfall
Argon, 2014
Standort: CD Literatur - Liebe
Obwohl seit Jahren fest liiert und relativ
glücklich, verliebt sich Eva Hals über
Kopf in den geschiedenen Tobias. Nun
soll sie sich zwischen 2 Männern ent-
scheiden. Um vorerst keine Wahl treffen
zu müssen, packt Eva ihre Oma ein und
fährt kurzerhand nach Elba ans Meer.

Riley, Lucinda:Das italienischeMädchen
Der Hörverlag, 2014
Standort: CD Literatur – Liebe
Als Kind singt Rosanna Menici auf ei-
ner Familienfeier und beeindruckt den
berühmten Tenor Roberto Rossini mit
ihrer glockenhellen, klaren Stimme zu-
tiefst. Jahre später treffen sie an der
Mailänder Scala wieder aufeinander und
eine obsessive Leidenschaft nimmt ihren
Lauf, die sie für alles um sie herum blind
werden lässt.
Diese und viele weitere Titel sind in der
Stadtbibliothek entleihbar.
Öffnungszeiten: Di, Do, Fr 12 - 18 Uhr,
Mi 10 - 18 Uhr, Sa 10 - 13 Uhr

Französisch-Deutsche
Vorlesestunde
mit
Jean-Jacques und Heide Itasse

Samstag, 18.April 2015
10.30 – 11 Uhr

Für Kleine und Große

Keine Anmeldung erforderlich!
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Volkshochschule

VHS Aktuell
Italienisch: Grammatica con gusto!
(S0264) In diesem Kurs wird viel kom-
muniziert, die Sprache wird in konkreten
Redesituationen angewandt, auf einfa-
che Art und Weise. Dienstags, 19 bis
20.30 Uhr, 7 Termine ab 28. April
Acrylmalerei- für Anfänger und Fortge-
schrittene.
(K0037) montags, 18 bis 21 Uhr,
4 Termine ab 27. April
(K0040) dienstags, 9 bis 12 Uhr,
4 Termine ab 28. April
Die deutsche Schreibschrift - verste-
hen und lesen lernen für Anfänger
(K0059) montags, 14.30 bis 16 Uhr,
4 Termine ab 20. April, im Stadtarchiv,
Pforzheimer Straße 14
Workshop Chinesische Kalligraphie
(K0060) Samstag, 25. April,
14 bis 19 Uhr
Schnupper-Goldschmiedekurs
für Anfänger (K0068) Dienstag, 21. April,
17.30 bis 22 Uhr

Entspannung finden mit den Energie-
punkten des Qigong (G0410)
Samstag, 25. April, 11 bis 14 Uhr

Workshop: Sevillanas für Anfängerin-
nen und Anfänger (G0531)
Sonntag, 19. April, 10 bis 15 Uhr

Internet Grundkurs „email, www. &
co.“ (B0721) 4 Vormittage, montags und
dienstags, 20. April - 28. April jeweils
von 09 - 12 Uhr

Einführungskurs Joomla 3.x - Websei-
ten erstellen - (B0782) Joomla ist ein
kostenloses Content Management Sys-
tem, mit dem man (auch umfangreiche)
Webseiten verhältnismäßig einfach erstel-
len kann. 2 Termine, Samstag, 25.04. und
Sonntag, 26. April jeweils von 12 - 17

Präsentationsprogramm PowerPoint
2010 Grundkurs (B0761) 5 Abende,
Montag und Donnerstag, 30. April -
18. Mai von 18:30 - 21:30 Uhr

Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer
Str. 14 a, Tel.: 07243/101-484, -483,
Fax: 07243/101-556, E-Mail: vhs@ettlin-
gen.de, Internet: www.vhsettlingen.de.
Geschäftszeiten: montags bis mittwochs
08.30 - 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr, donners-
tags 08.30 - 12 Uhr, 14 - 18 Uhr, freitags
08.30 - 12 Uhr

Schulen
Fortbildung

Gemeinschaftsschule
für Ettlingen
Der Gesamtelternbeirat Ettlingen (GEB)
als gewählter Vertreter der Eltern aller
Schulen der Stadt Ettlingen befürwortet
eine Gemeinschaftsschule in Ettlingen.
Diese Aussage ist nicht einfach das
Ergebnis einer einzigen Abstimmung,
sondern das Ergebnis mehrjähriger
Diskussionen innerhalb des Gremiums.
Natürlich halten nicht alle Vertreter im
GEB die Gemeinschaftsschule für die
beste Schulform für das eigene Kind,
denn Kinder sind Individuen und nicht
jede Schule passt zu jedem Kind.
Aber wir wissen, dass es in Ettlingen vie-
le Eltern gibt, die sich gerne eine Alter-
native zu den bestehenden klassischen
Schulformen wünschen. Dies bestätigt
auch die von der Stadt Ettlingen im Auf-
trag des Gemeinderates durchgeführte
Elternbefragung. In den letzten Jahren
hat der GEB mit Experten und Prakti-
kern die Themen Gemeinschaftsschule,
neuer Lehrplan, binnendifferenziertes
Lernen (unterschiedlich starke Schüler
in der gleichen Klasse) und rhythmisierte
Ganztagsschule diskutiert.
Dabei wurde eines deutlich:
Es wurden Bedenken vorgebracht.
Leider wurden durch verschiedene Ver-
öffentlichungen in der letzten Zeit eini-
ge dieser Bedenken über die Gemein-
schaftsschule erneut verbreitet. Hier
wollen wir für Klarstellung sorgen:
Bedenken: Die Gemeinschaftsschule
kommt nur den Kindern mit Haupt-, Wer-
krealschul- oder Realschulempfehlung
zugute.
Wie unter Anderem auf den Seiten des
Kultusministeriums BW zu lesen ist,
lernen „an allen Gemeinschaftsschulen
leistungsstarke Schülerinnen und Schü-
ler ab Klassenstufe 5 auf gymnasialen
Standards“. Das bedeutet, dass Kin-
der mit Gymnasialempfehlung in der
Gemeinschaftsschule adäquat beschult
und auf das Abitur vorbereitet werden.
Bedenken: Die Förderung der vermeint-
lich schwächeren Schüler würde im Alltag
zu Lasten der leistungsstärkeren Schüler
gehen.

Laut KM ist es das „Ziel, dass alle
Schülerinnen und Schüler den für sie
bestmöglichen Bildungsabschluss er-
reichen“. Dies schließt selbstverständ-
lich auch die Förderung der leistungs-
starken Schüler sowie deren Ziel, das
Erreichen des Abiturs, mit ein.
Infostand zum Thema Gemeinschafts-
schule am 18. April
Einen Infostand des Gesamtelternbeirats
zum Thema Gemeinschaftsschule finden
Sie am Samstag, 18. April, von 9:30 bis
13 Uhr auf dem Martktplatz Ettlingen.
Alle Ettlinger Eltern sind herzlich dazu
eingeladen, uns zu besuchen.

Thiebauthschule
Judo zum Schnuppern
„Judo macht Spaß!“ Darüber waren sich
alle Thiebauthschüler einig, nachdem sie
die Gelegenheit hatten, einen kleinen Ju-
do-Schnupperkurs zu absolvieren. Dazu
waren an zwei Vormittagen Michael Mai
und Patrick Ecker, Trainer beim TV 05
Bruchhausen, in die Schule gekommen. In
allen zehn Klassen führten sie einen klei-
nen 45-minütigen Judo-Grundkurs durch.
Nach der Begrüßung und einem kurzen
Aufwärmtraining durften die Kinder endlich
auf die Matte. Zunächst wurde geübt, wie
man sich im Judo korrekt mit einer klei-
nen Verbeugung begrüßt. Dann wurden
die Füße und Beine sorgfältig gedehnt,
dies ist im Judo zur Vorbeugung von Ver-
letzungen unerlässlich. Für Judo-Anfänger
sind die wichtigsten Übungen zunächst
die Fallübungen. Bevor man nicht weiß,
wie man richtig fällt, ist es nämlich viel zu
gefährlich, Wurftechniken auszuprobieren.
Aus diesem Grund führte Michael Mai eini-
ge Fallübungen vor, die anschließend von
den Kindern praktiziert wurden. Spannend
wurde es dann, als die beiden Judoka den
Schülern zwei Würfe zeigten. Zum Ab-
schluss durften sie alle mit einem Partner
noch einen Haltegriff üben. Viel zu schnell
war die Schnupperstunde vorbei, aber wer
Lust auf mehr Judo hat, kann sich gerne
an den Verein wenden.
Herzlichen Dank an Patrick Ecker und
Michael Mai für diese interessante und
lehrreiche Einführung in den Judosport!

Fördergemeinschaft
der Thiebauthschule
Mitgliederversammlung
Alle Mitglieder der Fördergemeinschaft
der Thiebauthschule Ettlingen sowie alle
Interessierten sind eingeladen, an unse-
rer Mitgliederversammlung am Mittwoch,
22. April, um 19.30 Uhr teilzunehmen.
Diese findet in der Thiebauthschule im
1. OG statt. Wir freuen uns über zahl-
reiches Erscheinen unserer Mitglieder
sowie interessierter Eltern.
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Versammlung
2. Bericht und Vorschau des Vorstandes
3. Bericht des Kassiers
4. Entlastung des Vorstandes
5. Neuwahlen
6. Verschiedenes
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Ergänzend zu den Veröffentlichungen in
den BNN vom 11.4.2015 und der Stadt-
zeitung Karlsruhe vom 10.4.2015

Nachbarschaftsverband
Karlsruhe NVK
Öffentliche Auslegung der Einzelän-
derungen nach § 3 (2) BauGB des Flä-
chennutzungsplans 2010 des Nachbar-
schaftsverbandes Karlsruhe
Die Verbandsversammlung des Nach-
barschaftsverbandes Karlsruhe hat
in ihrer Sitzung am 9. März 2015 die
öffentliche Auslegung der neuen Dar-
stellungen des Flächennutzungsplanes
nach Baugesetzbuch für folgende Berei-
che beschlossen:

KA-372 "Einrichtungskaufhaus am
Weinweg" in
Karlsruhe-Oststadt

KA-373 "Wildparkstadion"
in Karlsruhe-Stadtmitte

ST-303 "Tierkoppel" in
Stutensee-Spöck

ST-304 "Neuordnung Gewerbege-
biet Nord" in
Stutensee-Blankenloch

WG-745 "Erweiterung Kiesabbau" in
Weingarten

Zusätzlich hat die Verbandsversamm-
lung in ihrer Sitzung am 9. März 2015
den Aufstellungsbeschluss und die
öffentliche Auslegung der neuen Dar-
stellungen des Flächennutzungsplanes
nach Baugesetzbuch für folgende Berei-
che beschlossen:

ET-305 "Sportpark Baggerloch" in
Ettlingen-Kernstadt

LH-303 "Biegen, Einzelhandel - Nah-
versorgung" in Linkenheim-
Hochstetten

Außerdem hat die Verbandsversamm-
lung in ihrer Sitzung am 9. März 2015
den Aufstellungsbeschluss und die öf-
fentliche Auslegung im vereinfachten
Verfahren nach § 13 Bau GB der neuen
Darstellung des Flächennutzungsplanes
für folgende Bereiche beschlossen:

KA-374 "Sonderbaufläche Durlacher
Allee" in Karlsruhe-Oststadt

Diese Einzeländerungen werden mit Um-
weltbericht gemäß § 3 BauGB in der Zeit
vom 20. April 2015 bis einschließlich 22.
Mai 2015 während der Dienststunden,
8:30 bis 15:30 Uhr, bei der Planungs-
stelle des Nachbarschaftsverbandes
Karlsruhe, Lammstraße 7, 76133 Karls-
ruhe, Zimmer D 114 (Offenlageraum), zu
jedermanns Einsicht ausgelegt.

Amtliche Bekanntmachungen

Darüber hinaus werden die jeweiligen
Planungsunterlagen in den betreffen-
den Verwaltungen in Ettlingen (Mo.-Fr.
9-12 Uhr, Mo.-Mi. 13:30-15:30 Uhr, Do.
13:30-17 Uhr), Stutensee, Weingarten
und Linkenheim-Hochstetten ausgelegt.

Neben den zu allen Einzeländerungen
mit ausliegenden Umweltberichten, die
jeweils auf betroffene Schutzgüter der
Umwelt eingehen, sind zur Einzelände-
rung KA-372 "Einrichtungskaufhaus am
Weinweg" außerdem noch in sonstigen
Gutachten/Untersuchungen enthaltene
umweltbezogene Informationen verfügbar.

Stellungnahmen zu den beabsichtig-
ten Einzeländerungen des Flächennut-
zungsplans können während der Ausle-
gungsfrist bei den vorgenannten Stellen
vorgebracht werden. Verspätet einge-
hende Stellungnahmen können bei der
Beschlussfassung über die Änderungen
des Flächennutzungsplanes unberück-
sichtigt bleiben.

Ettlingen, 7. April 2015
gez. Johannes Arnold
Oberbürgermeister der Stadt Ettlingen
Vorsitzender des Nachbarschaftsver-
bandes Karlsruhe
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Niveau. Auch die Sprechstunden vor Ort
in den Städten und Gemeinden wurden
gut angenommen. Die hohe Nachfrage
ist darauf zurückzuführen, dass die Be-
völkerung das Angebot schätzt, direkte
Ansprechpartner vor Ort zu haben, um
individuelle Informationen zu erhalten
sowie situations- und personenbezogen
beraten zu werden. Durch den kontinuier-
lichen Austausch mit Anbietern von pfle-
gerischen, sozialen, hauswirtschaftlichen,
inklusiven und niederschwelligen Angebo-
ten vor Ort haben die Mitarbeiterinnen
der Pflegstützpunkte einen umfassenden
Überblick über alle angebotenen Hilfeleis-
tungen und können so eine von Trägern
und Leistungserbringern unabhängige,
neutrale, wohnortnahe Beratung anbieten.

Die Pflegestützpunkte seien aus dem
Netzwerk sowie der Angebotslandschaft
im Landkreis Karlsruhe nicht mehr weg-
zudenken, lautete das einhellige Fazit
bei den Beiratssitzungen. Dies auch vor
dem Hintergrund des demographischen
Wandels und des damit verbundenen
wachsenden Bevölkerungsanteils der
Altersgruppe über 80 Jahre, was sich
in der enormen Nachfrage an Beratung
in den Pflegestützpunkten wiederfindet.
Zu den weiteren Tätigkeitsfeldern zählen
regelmäßig stattfindende Veranstaltun-
gen mit Vorträgen zu den verschiedens-
ten Themenbereichen des Alterns. Diese
erfolgreich laufenden Veranstaltungsrei-
hen „Perspektiven des Älterwerdens“

starten an beiden Standorten nach der
Sommerpause, voraussichtlich im Okto-
ber, mit verschiedenen Vorträgen wieder.
Geplant sind unter anderem Vorträge zu
den Themen Wohnen, Entlastung pfle-
gender Angehöriger, Vorsorgevollmacht,
Patientenverfügung und psychische Er-
krankung im Alter. Die Diskussion über
einen weiteren Ausbau der Pflegestütz-
punkte wird im Landkreis Karlsruhe mit
großem Interesse verfolgt.
Für Fragen rund um das Thema Altern
und Pflege stehen die Mitarbeiterinnen
der Pflegestützpunkte zur Verfügung.
Pflegestützpunkt Ettlingen: Telefon
07243/101546, E-Mail: pflegestuetz-
punkt.ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de
und Pflegestützpunkt Bruchsal: Telefon
07251/79199, E-Mail: pflegestuetzpunkt.
bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de.

Notdienste
Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und
Sonntagen sowie an den gesetzlichen
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Telefon 19292

Notdienstpraxis:
(Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,
Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis
14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für
Sprechstunden und Hausbesuche unter
Tel. 07243 19292.

Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, Knielinger Allee 101, (Eingang auf
der Rückseite der Kinderklinik), Karls-
ruhe, montags, dienstags, donnerstags
19 bis 22 Uhr, mittwochs 13 bis 22
Uhr, freitags und an Vorabenden von
Feiertagen 18 bis 22 Uhr, Wochenen-
den/Feiertage von 8 bis 22 Uhr (ohne
Anmeldung).

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 01805/19292-122
um den Dienst habenden Arzt zu er-
reichen: Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag: von 19 Uhr bis 8 Uhr, Mitt-
woch von 13 bis 8 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag: von 8 bis 8 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden
und Feiertagen: 0621 38000812

Krankentransporte:
Rettungswagen und Rettungsdienst des
DRK Tag und Nacht unter 19222 zu
erreichen.
Tierärztlicher Notfalldienst:
jeweils von Samstag, 12 Uhr
bis Montag, 24 Uhr
für Großtiere Pferdeklinik an der Renn-
bahn, An der Rennbahn 16, Iffezheim,
07229/30350

Öffentliche

Ausschreibung

nach VOB

Bauvorhaben:
Vergabe Nr. 2015-010

Geschwister-Scholl-Schule
Bruchhausen, Neubau Kindergarten -
Fassadenbauarbeiten

Leistungsumfang:
HPL-Fassade mit Unterkonstruktion,
Dämmung und Attikableche

Der vollständige Veröffentlichungstext ist
auf der Internetseite der Stadt Ettlingen
www.ettlingen.de unter der Rubrik
„Die Stadt > Aktuelles-Pressemitteilugen“
nachzulesen bzw. wird auf Anordnung
zugefaxt oder zugesandt. Unter
www.subreport-elvis.de/E58822364
können die Ausschreibungsunterlagen
kostenlos eingesehen werden.

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen
Telefon 07243 101-134
vergabe@ettlingen.de

Öffentliche

Ausschreibung

nach VOB

Bauvorhaben:
Vergabe Nr. 2015-046

Neubau Kindergarten in Schöllbronn
- Außenanlagen

Leistungsumfang:
DIN 18300 Erdarbeiten
DIN 18318 Verkehrswegebauarbeiten,
Pflasterdecken, Plattenbeläge,
Einfassungen
DIN 18320 Landschaftsbauarbeiten
DIN 18334 Zimmer- und Holzbauarbeiten

Der vollständige Veröffentlichungstext ist
auf der Internetseite der Stadt Ettlingen
www.ettlingen.de unter der Rubrik
„Die Stadt > Aktuelles-Pressemitteilugen“
nachzulesen bzw. wird auf Anordnung
zugefaxt oder zugesandt. Unter
www.subreport-elvis.de/E58452551
können die Ausschreibungsunterlagen
kostenlos eingesehen werden.

Stadt Ettlingen, Zentrale Vergabestelle
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen
Telefon 07243 101-134
vergabe@ettlingen.de

Mitteilungen
anderer Ämter

Positives Fazit 2014
der Pflegestützpunkte
Bruchsal und Ettlingen
Anhaltend hohe Kontaktzahlen und gut
besuchte Vortragsreihen
Die Pflegestützpunkte Landkreis Karlsruhe
mit den Standorten Bruchsal und Ettlin-
gen stehen der Bevölkerung im Landkreis
für alle Fragen rund um das Thema Al-
ter und Pflege als Anlaufstelle zur Ver-
fügung. Die Notwendigkeit von solchen
Einrichtungen belegen die anhaltend ho-
hen Kontaktzahlen, die beide Pflegestütz-
punkte im Rahmen der Beiratssitzungen
vor Vertretern der Städte und Gemeinden,
der Leistungserbringer aus den Bereichen
der pflegerischen und sozialdienstlichen
Versorgung sowie der gesetzlichen Kran-
kenkassen präsentierten.
Allein der Pflegestützpunkt Ettlingen ver-
zeichnete im Jahr 2014 insgesamt 3.210
Kontakte, davon 732 neue Klienten. Die
Zahl der Gespräche hat seit Gründung
der beiden Standorte kontinuierlich zu-
genommen und bewegt sich auf hohem
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Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr
und endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr
Donnerstag, 16. April
Schloß-Apotheke, Marktstraße 8,
Telefon 160 18, Kernstadt
Freitag, 17. April
Stadt-Apotheke, Albstraße 25,
Tel. 1 22 88, Kernstadt
Samstag, 18. April
Löwen-Apotheke, Pfinztalstraße 32,
Durlach, Tel. 0721 183 83 18, Rosen-
Apotheke, Breisgaustraße 9, Khe-Rüp-
purr, Tel. 0721 88 10 27
Sonntag 19. April
Weier-Apotheke, Ettlinger Straße 31,
Tel. 9 08 00 Ettlingenweier
Montag, 20. April
St. Barbara-Apotheke, Hauptstraße 29,
Tel. 07202 7122, Langensteinbach
Dienstag, 21. April
Antonius-Apotheke, Vogesenstraße 11,
Tel. 2 98 45, Spessart

Mittwoch, 22. April
Sonnen-Apotheke,
Am Lindscharren 4-6, Tel. 76 51 80,
Kernstadt
Donnerstag, 23. April
Schwarzwald-Apotheke,
Kronenstraße 3, Tel. 07243 617 89,
Reichenbach
Apotheken-Notdienstfinder für die nä-
here Umgebung: 0800 0022833 kosten-
frei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de

Notrufe:
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer
bei Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlin-
gen unter 07243 3200312 zu erreichen).
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Beate Oeberg-Remy,
Hausnotrufbeauftragte des DRK, 0721
44156 von 8.30 bis 9 Uhr und von 18
bis 19 Uhr, in dringenden Fällen auch an
Wochenenden, Anrufbeantworter einge-
schaltet, 24-Stunden-Servicetelefon
0180 5519200

Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
kostenlose Nummer rund um die Uhr
08000116016, tagsüber erhalten Sie
Adressen von Hilfeeinrichtungen unter
07243/101-222.

Geschütztes Wohnen
Schutzeinrichtung bei häuslicher Gewalt,
SopHiE gGmbH, Tel. 07251 - 71 30 324

Hilfe für Kinder und
Jugendliche:
Kinder- und Jugendtelefon
Montag bis Freitag, 15 - 19 Uhr,
Telefon 0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund
Kaiserallee 109, Karlsruhe,
0721 842208
Kindersorgentelefon Ettlingen
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren 07243 101-509

Diakonisches Werk
Pforzheimer Str. 31, 07243 54950

Allgemeiner sozialer Dienst
des Jugendamtes
Beratung und Unterstützung
in Notsituationen
Wolfartsweierer Str. 5, Karlsruhe
0721 9367787

Polizei Ettlingen
Tag und Nacht Telefon 3200-312

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche des
Caritasverbandes
Ettlingen, Lorenz-Werthmann-Str. 2,
07243 515-140, pb@caritas-ettlingen.de,
offene Sprechstunde
dienstags 14 bis 17 Uhr

Telefonseelsorge: rund um die Uhr und
kostenfrei: 0800 1110111
und 0800 1110222.

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder
suchtkranker Eltern dienstags von 16
bis 17.30 Uhr bei der Suchtberatung der
agj, Rohrackerweg 22, 07243 - 215305

Entstörungsdienst der
Stadtwerke:
(Kernstadt und Stadtteile)
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101- 888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme:
101-666 oder 338-666

EnBW Regionalzentrum
Nordbaden:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon:
0800 3629-477.

Öffentliche
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen
Abwasseranlagen, 07243 101-456

Entstörungsdienst
Telefon- und Fernmel-
deanlagen sowie Kabel-
fernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmel-
debau, Service-Notrufhotline
07243 938664
Kabel Baden-Württemberg
01806 888150 oder 0800 858590050
(kostenlos)

Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsru-
he, Standort Ettlingen, Am Klösterle,
Klostergasse 1, 07243/ 101546, 0160/
7077566, Fax: 07243/ 101 8353
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrat-
samt-karlsruhe.de
Beratung bei allen Fragen rund um Pfle-
ge und Altern, Öffnungszeiten Ettlingen
Mo - Mi 9 - 12 Uhr, Do 9 - 12 Uhr
13.30 - 18 Uhr, Fr 9 - 13 Uhr.
Weitere Termine nach vorheriger Ab-
sprache.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungs-
kräfte von Demenzkranken 07243 3766-
0, Telefax 07243 3766-91 oder in der
Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und
pflegebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig
möglich.

Demenzgruppen:
stundenweise Betreuung.
Auskünfte unter 07243 3766-37 oder in
der Heinrich-Magnani-Straße 2+4.

Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2,
07243 7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de
Termine nach Vereinbarung, Nachbar-
schaftshilfe Seelsorge-Einheit-Süd:
Eleonore Gladitsch, 07243 - 9762
DRK Bereitschaftsdienst kostenfrei
0800 1000 178

Hospizdienst Ettlingen: Anfragen und
Beratung: Diakonisches Werk, Pforzhei-
mer Straße 31, 07243 54950

Hospiz "Arista":
Information und Beratung:
Pforzheimer Str. 31b, 07243 94542-0
oder Fax 07243 94542-22,
www.hospiz-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger
Friedhof, 0172 7680116, freitags geöff-
net von 15 bis 18 Uhr.

Schwester Pias Team, Pia Gonzales.
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62,
07243 537583.

Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
krankenpflege Elke Schumacher, Deka-
neigasse 5, 07243 718080.

Pflege- und Betreuungsdienst in
Ettlingen GbR, Constance und Bernd
Staroszik Hausnotruf, 07243 15050 rund
um die Uhr, Büro: Nobelstr. 7

MANO Pflegeteam GmbH
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243 373829,
Fax: 07243 525955, Seestraße 28,
www.mano-pflege.de
pflegeteam-mano@web.de
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Pflegedienst Optima GdbR,
Goethestraße 15, 07243 529252, Fax
(Zweigstelle Malsch): 07246 9419480

AWO Sozialstation
Ambulante Kranken-, Alten- und Fami-
lienpflege, Tagespflege/ Seniorentages-
stätte SenTa, Essen auf Rädern, Infor-
mationen im AWO-Versorgungszentrum
Ettlingen, Franz-Kast-Haus,
Karlsruher Str. 17, 07243/76690-0,
www.awo-albtal.de

Essen auf Rädern
Herr Kungl, Seniorenzentrum am Hor-
bachpark, Middelkerker Straße 4,
07243 515159 sowie einen stationären
Mittagstisch im Seniorenzentrum.

Pflegedienst Froschbach,
Dorothea Bohnenstengel,
Am Sang 4, 24h erreichbar
07243/715 99 19
www.pflegedienst-froschbach.com

Essen auf Rädern
Infos beim DRK Kreisverband,
Andreas Jordan, 0721 955 95 65

Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk,
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950.

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige,
Petra Klug,
07243 101-146, Rathaus Albarkaden,
Schillerstr. 7-9

Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRK Terminvereinbarung unter
0180 55 19 200

Wohnberatungsstelle
Planungshilfe für altersgerechte und
barrierefreie Wohnungen, Beratungsstel-
le beim Diakonischen Werk,
Pforzheimer Str. 31.
Terminabsprachen 07243-54 95 0,
Fax: 07243-54 95 99.

Dienste für psychisch
erkrankte Menschen
Gemeindepsychiatrisches Zentrum
des Caritasverbands Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums
Nordschwarzwald Ettlingen, Goethestra-
ße 15a, 07243 515-130

Schwangerschafts-
beratung
Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Anmeldung 07243 515-0,
schwangerenberatung@caritas-ettlingen.de

Diakonisches Werk Ettlingen,
rund um Schwangerschaft und Familie
bis zum 3. Lj. des Kindes,
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.onlineberatung-diakonie-baden.de

Suchtberatung
Suchtberatungs- und -behandlungs-
stelle der agj, Rohrackerweg 22,
07243 215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de,
www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien- und
Lebensberatung
Caritasverband Ettlingen,
Lorenz-Werthmann-Straße 2,
Anmeldung 07243 515-0.

Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Eltern von Kleinkindern bis 3 Jahre
beim Caritasverband, 07243 515-140.

Tageselternverein Ettlingen und
südlicher Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Str. 34; 07243 94545-0;
Fax: 07243 94545-45,
info@tev-ettlingen.de,
www.tev-ettlingen.de

Mano Pflegeteam GmbH
Versorgung und Betreuung der im Haus-
halt lebenden Kinder in Notsituationen,
07243 373829, Fax 07243 525955,
E-Mail pflegeteam-mano@web.de

Diakonisches Werk
Paar- und Familienkonflikte, Trennung u.
Scheidung, finanzielle Probleme,
Pforzheimer Str. 31, 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de

Beantragung Kurmaßnahmen für
Mutter und Kind
Infos beim Diakonischen Werk Ettlingen,
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürger-
treff "Fürstenberg", Ahornweg 89,
Unterstützung in Alltagsfragen
Christina Leicht, 101-389

Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den
Landkreis Karlsruhe 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und
Lebenskrisen, 0721 811424, Telefon/
Fax: 0721 8200667/8, Geschäftsstelle,
Hirschstraße 87, Karlsruhe

Kirchliche
Mitteilungen

Gottesdienstordnung
Samstag, 18., und
Sonntag, 19. April

Katholische Kirchen

Röm.-Kath. Kirchengemeinde
Ettlingen-Stadt

Pfarrei Herz-Jesu
Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe

Pfarrei St. Martin
Samstag 18:30 Uhr Hl. Messe

Pfarrei Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe

Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag 10 Uhr Hl. Messe

Stephanusstift am Stadtgarten
Sonntag 11:30 Uhr Hl. Messe

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land

St. Josef Bruchhausen
Sonntag 18 Uhr Sonntagabendmesse

St. Dionysius Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse

Filiale St. Wendelin Oberweier
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse;
18 Uhr Kinderkirche im Wendelinsaal

Pfarrei St. Bonifatius Schöllbronn
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse

Pfarrei Maria Königin Schluttenbach
Samstag 17.30 Uhr
Vorabendgottesdienst

Pfarrei St. Antonius Spessart
Sonntag 9.45 Uhr Sonntagmesse;
9.45 Uhr Kinderkirche im Untergeschoss

Evangelische Kirchen

Luthergemeinde
Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst in der
Tageskapelle der Liebfrauenkirche Ett-
lingen-West; 19.30 Uhr ökumenisches
Taizégebet in der kleinen Kirche

Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst,
Dekan Dr. Reppenhagen

Johannespfarrei
Samstag 11 Uhr Zwergengottesdienst in
der Johanneskirche (Zwergen-Team)



18 Nummer 16
Donnerstag, 16. April 2015

Sonntag 10 Uhr Gottesdienst in der Jo-
hanneskirche, im Anschluss Kirchkaffee
(Vikarin Catarina Covolo); 10 Uhr Kin-
dergottesdienst im Caspar-Hedio-Haus
(KiGo-Team)

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstr. 52. Pastoren: Michael Riedel
und Rainer Meier; www.feg-ettlingen.de
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Kin-
derbetreuung (0-3 Jahre) und Kindergot-
tesdienst(4-12 Jahren)

Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, 07243-3426790
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst

Christliche Gemeinde
Sonntag 10.45 Uhr Gottesdienst
Zeppelinstr. 3, parallel Kinderstunde
in zwei Altersgruppen; Zeppelinstr. 3,
07243 / 90116

Neuapostolische Kirche
Sonntag 9.30 Uhr Gottesdienst und
Sonntagsschule
Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde
Ettlingen Stadt

MISEREOR-SPENDENLAUF
AM 18. APRIL IM HORBACHPARK

Straßenkindern in Indien eine Hoffnung
geben
Am 18. April veranstaltet die KjG St.
Martin von 9 bis 15 Uhr im Horbach-
park ihren vierten MISEREOR-Spen-
denlauf. In diesem Jahr wird der Erlös
der Spendenläufe und der MISEREOR-
Kollekte ein wunderbares Projekt in der
indischen Hauptstadt Dehli finanzieren,
das Butterflies-Projekt. Rita Panicker hat
1989 Butterflies gegründet.
Den Namen erklärt sie so: "Ein Schmet-
terling ist eine der schönsten Kreaturen
der Natur, ebenso wie ein Kind. Der
Schmetterling fliegt von Blume zu Blu-
me, um sich zu ernähren. Unsere Kin-
der sind für ihren Lebensunterhalt auch
ständig in Bewegung. Schmetterlinge
haben ein sehr kurzes Leben. Straßen-
kinder haben eine sehr kurze Kindheit."

Mit 2,- € kann ein Kind einen Monat
lang eine Straßenschule besuchen und
mit 24,- € kann es ein Jahr lang medi-
zinisch versorgt werden.

Das Leitungsteam der KjG St. Martin
hat sich zum Ziel gesetzt, dieses Stra-
ßenkinderprojekt mit 30.000,- € zu un-
terstützen. Mit unserer Spende wollen
wir beitragen, dass die Straßenkinder
in Dehli eine gute Zukunft haben. Alle,
die sich von dieser Idee angesprochen
fühlen, können sich mit der KjG St.
Martin -(spendenlauf2015@gmail.com)
- in Verbindung setzen.

KRITTIAN-WANDERUNG IM APRIL
Nach der Winterpause erwartet uns im
April zum Start des Wanderjahres mit
dem Jahresmotto

ENTSCHLEUNIGUNGEN - Wandern -
Wahrnehmen – Wundern.

Herzliche Einladung an alle, die gerne in
Gemeinschaft wandern.

Wanderstrecke: Rundwanderung zwi-
schen Kloster Maulbronn - Eppingen
Linien auf relativ ebenen Wegen

Wegstrecke: ca.11,4 km,

Gehzeit ca. 3 ½ Stunden

Treffpunkt: Samstag, 18. April, 9 Uhr
vor dem Gemeindezentrum Herz Jesu
(Fahrgemeinschaften)

Fahrstrecke: zum UNESCO Weltkultur-
erbe Maulbronn (mit PKWs)

Verpflegung: Für den Mittag Rucksack-
verpflegung, am späten Nachmittag ist
eine Einkehr vorgesehen.

Rückfahrt: ca. 18:30 Uhr

Nähere Infos:
Maria und Herbert Busath, Tel. 3 09 81

„ZWISCHEN ANFANG UND ENDE“ -
BESINNUNG

ZUM WOCHENWECHSEL

Wir laden wieder herzlich zu unserer
monatlichen Besinnung zum Wochen-
wechsel ein, und zwar am 26. April um
18 Uhr im Chorraum der Herz Jesu-Kir-
che, um die vergangene Woche und das
Wochenende bei Musik, Gebet und Zei-
ten der Stille ausklingen zu lassen und
gestärkt in eine neue Woche zu gehen.

Die nächste Besinnung findet am 31.
Mai statt. Christian Feldmann-Leben,
c.leben@gmx.de oder (07243) 21 72 17
Am Donnerstag, 23. April, 15 Uhr lädt
der Kath. Deutsche Frauenbund in das
Gemeindezentrum Herz Jesu ein zu ei-
nem
Gespräch mit Dr. Bejick,
Thema: "Wenig kann mehr als viel
sein... Die Gabe der armen Witwe"
Der Wettbewerb zum 4. Ökumenischen
Frauenpredigtpreis, den der Deutsche
Evangelische Frauenbund (DEF) und
der Katholische Deutsche Frauenbund
(KDFB) gemeinsam ausgerufen haben,
ist beendet. 2014 wurde Dr. Urte Bejick
als Preisträgerin ausgezeichnet.

Die evangelische Theologin Dr. Urte Be-
jick arbeitet als Seelsorgerin in Einrich-
tungen der Altenhilfe und ist im Ober-
kirchenrat der evangelisch-lutherischen
Landeskirche in Baden zuständig für
den Bereich Altenheimseelsorge.

Sie erhielt neben dem mit 1.000,- Euro
dotierten Predigtpreis auch den sieben-
armigen Silberleuchter, den "Wander-
preis" zum Predigtwettbewerb.

Bitte um Anmeldung: Tel. (07243) 46 84
oder (07243) 7 76 41

Paulusgemeinde

Jubiläumskonzert zum
300. Geburtstag der Stadt Karlsruhe...
...am Samstag, 25. April, 18 Uhr in der
Pauluskirche Ettlingen.
Werke von J. M. Molter, F. Schwindl,
J. A. Schmittbaur, F. Danzi und F. Mottl.
Dr. Joachim Draheim, Moderation
Iréne Negelin, Sopran
Andreas Winger, Klarinette solo
Wolfram Lauel, Trompete solo
Oscar Bohórquez, Musikalische Leitung
Der Eintritt ist frei, die Musiker freuen
sich über Spenden

Wandertag
Einladung zum nächsten Paulus-Wan-
dertag am Samstag, 18. April. Geplant
ist eine Nachmittags-Wanderung von
Völkersbach nach Schluttenbach über
die Höhe des Kreuzelsberg nach Ett-
lingen.
Treffpunkt: Samstag,18. April, um 13.10
Uhr, Stadtbahnhof Ettlingen, Abfahrt: um
13.27 Uhr mit Bus 101 nach Völkers-
bach. Einkehr ist im Schützenhaus Ett-
lingen geplant.
Mitzubringen sind: festes Schuhwerk, ggf.
Wanderverpflegung und beste Laune.
Termine für weitere Paulus-Wandertage
im ersten Halbjahr 2015: Samstag, 9.
Mai, und Samstag, 13. Juni. Weitere In-
formationen über: G. Schäfer / gerhard.
schaefer@mfc-etl.de / 0171/8201680.

Frauengesprächskreis
Montag, 20. April,
18 Uhr- Treff Pauluszimmer
Unterwegs für das Leben im Septem-
ber 2014 – Für Gerechtigkeit, Frieden
und Bewahrung der Schöpfung: „Su-
chen, was dem Leben dient“
Gisela Thomasius berichtet in Wort
und Bild über Begegnungen in der
Stadt Magdeburg, über das, was die
Menschen dort bewegt, ihre Sorgen,
Hoffnungen und ihr Engagement. Die
Anliegen wurden in Gesprächen mit
Politikerinnen und Politikern in Berlin
eingebracht. Gemeinsam bedachte man
die Herausforderungen und Aufgaben
der nächsten Zeit.

Donnerstag, 23. April, 15 Uhr – Ein-
ladung des Katholischen Deutschen
Frauenbundes (KDFB): Begegnung mit
der Theologin Dr. Urte Bejick, Preisträ-
gerin des Ökumenischen Frauen-Pre-
digtpreises 2014
Der Frauenpredigtpreis wurde vom
Deutschen Evangelischen Frauenbund
und dem Katholischen Deutschen Frau-
enbund gemeinsam ausgerufen. Im Jahr
2014 ging der Preis an die evangelische
Theologin Urte Bejick für die Predigt
„Wenig kann mehr als viel sein… Die
Gabe der armen Witwe“. Urte Bejick ar-
beitet als Seelsorgerin in Einrichtungen
der Altenhilfe und ist in der Evangeli-
schen Landeskirche in Baden zuständig
für den Bereich Altenheimseelsorge.
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Der KDFB hat sie ins Gemeindezent-
rum Herz-Jesu zu einem Gespräch ge-
wonnen. Der Frauengesprächskreis wird
der Einladung gerne folgen. Anmeldung:
07243/35 87 065

Gesprächsgruppe Feierabend.
Das nächste Treffen findet statt am
Dienstag, 21. April, um 20 Uhr im Em-
porezimmer.

Reformationsjubiläum – feiern? geden-
ken? betrauern? begehen?
2017 jährt sich zum 500. Mal der The-
senanschlag Martin Luthers. Üblicher-
weise betrachtet als der Beginn „der
Reformation“, eine ganze Dekade, 10
Jahre lang, geht die EKD mit all ihren
Gliedkirchen auf das Ereignis zu. Was
aber verbinden wir selbst damit? Be-
geisterung für Luther? Rückkehr zu den
Wurzeln? Umkehr zum Wort? Minenfeld
für die Ökumene? Pfarrerin Kira Busch-
Wagner gestaltet einen Abend mit Ge-
danken zur Reformationsdekade

Bibelgesprächskreis
Am Do., 23. April, stellt Dr. Feldmann-
Leben im Bibelgesprächskreis Thamar,
eine Frau, die im Stammbaum Jesus
erwähnt ist, vor. Zu diesem interaktiven
Abend um 20 Uhr im Pauluszimmer (der
Paulusgemeinde, Schlesierstr. 3) sind
alle Interessierten eingeladen.

Kirchliche Veranstaltungen

Röm.-kath-Kirchengemeinde
Ettlingen-Stadt

Pfarrei Herz-Jesu
Dienstag, 21. April, 9:30 Uhr Bildungs-
werk, Thema: „Die Medici und ihre Zeit
- Macht und Leidenschaft“; 20 Uhr Kon-
stituierende Sitzung des Pfarrgemeinde-
rates

Donnerstag, 23. April, 15 Uhr Kath.
Deutscher Frauenbund: Gespräch mit
Dr. Urte Bejick, zum Thema "Wenig
kann mehr als viel sein... Die Gabe der
armen Witwe"; 19 Uhr Kath. Frauenge-
meinschaft – kfd - Gesprächsabend mit
Pfarrer Heringklee zum Thema: „Frag
den Pfarrer - was ich schon immer mal
wissen wollte“

Pfarrei St. Martin

Freitag, 17. April,
16:30 Uhr Gruppenstunde

Montag, 20. April,
20 Uhr Probe des Kirchenchores

Dienstag, 21. April, 19 Uhr Gegen-
standslose Meditation – Kontemplation
im Kapitelsaal der Martinskirche, Lei-
tung: Helga Micken

Donnerstag, 23. April, 15 Uhr AK Asyl:
Begegnungsnachmittag im Martinshof

Pfarrei Liebfrauen

Sonntag, 19. April,
10 Uhr Frühschoppen der KAB

Montag, 20. April,
18:30 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe

Luthergemeinde

Donnerstag, 16. April, 20 Uhr
Abendtreff: „Handwerkeln“ – denn
Handarbeit hat Seele, Gemeindezentrum
Bruchhausen

Freitag, 17. April, 18 Uhr Kochclub
Gemeindezentrum Bruchhausen

Montag, 20. April, 18 Uhr Krankenpfle-
gekurs, Gemeindezentrum Bruchhausen

Mittwoch, 22. April, 18 Uhr Frauenkreis
Oberlin, Gemeindehaus Liebfrauen

Johannesgemeinde

Donnerstag, 16. April, 19.30 Uhr
Frauentreff im Caspar-Hedio-Haus

Dienstag, 21. April, 19.30 Uhr Soulfood
für junge Erwachsene im Caspar-Hedio-
Haus

Freie Evangelische Gemeinde
Gemeindezentrum, Dieselstr. 52,
Ettlingen; www.feg-ettlingen.de

Hauskreise finden unter der Woche an
verschiedenen Orten statt;
Kontakt:
Pastor Michael Riedel, 07243 529931

Eltern-Café, Freitag 10-11:30 Uhr, für
Eltern mit Kindern zw. 0-3 Jahre im Bür-
gertreff im Fürstenberg (Ahornweg 89);
Kontakt:
Caroline Günter; 07243-1854462

Fred´s Freundestreff (offener Kinder-
treff); Freitag 15:30-17:30 Uhr im Bür-
gertreff im Fürstenberg (Ahornweg 89);
Kontakt: Jonas Günter 07243-5245628

Volleyball (ab 14 Jahren), Freitag 20 Uhr
Treffpunkt: Untergeschoss der Pestaloz-
zihalle (Ettlingen-West). Kontakt: Jeremi-
as Trautmann; 0176 94040974 (außer in
den Schulferien)

Jugendgruppe PaB (People and Bible)
für Jugendliche ab 14 Jahren;
Samstag 19:30 Uhr, Kontakt:
Jugendreferent Jonas Günter
07243 52 45 628

miniMAX für Eltern mit Kindern zw.
0 und 3 Jahren; Mittwoch 10 Uhr, Kon-
takt: Nadine Laukemann 07232 3133020

55+ (jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat)
14:30 Uhr für Menschen fortgeschritte-
nen Alters, Kontakt:
Karl-Heinz Lehmann 07243 606509

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59

Freitag, 16.30 Uhr Käferclub für Kinder
von 3 bis 7 Jahren (14-täglich)

Montag 10 Uhr Frauentreff „Sendepau-
se zur Frühstückszeit“ (jeden 3. Montag
im Monat); 20 Uhr Hauskreis 1;
20.30 Uhr Hauskreis 2

Dienstag 15 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge
Erwachsene (14-Täglich, ungerade KW)

Mittwoch 16.30-18 Uhr Jungschar
(Mädchen/Jungen 8 bis 13 Jahre)
18.45 Uhr Teenkreis für 13- bis 18-Jäh-
rige; 20.30 Uhr Hauskreis 3

Donnerstag 9.30 - 11 Uhr Krabbelgrup-
pe "Gott kennen lernen von Anfang an"
0-3 Jahre; 15 Uhr Bibelstunde

Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116

Mittwoch, 19.30 Uhr
Bibel- und Gebetsstunde

Jeden 3. Donnerstag/Monat,
9 Uhr Frauenkreis/-frühstück

Freitag (14-tägig), 17 Uhr Zeppelin-Treff
(Kinder 6-13 Jahre)

Samstag 18 Uhr Jugendkreis
(14-20 Jahre)

Veranstaltungen
Termine

Ausstellungen:

Bis 19. April, Mi - So: 11 - 18 Uhr
7. Kunstpreis der Museumsgesellschaft
- Zeitgenössische Malerei und Objekt-
kunst Der Eintritt ist frei! Informationen:
07243 101-273 Museum

Bis 26. April, Mi - Sa: 15 - 18 Uhr;
So: 11 - 18 Uhr
Der besondere Blick - Künstler als
Sammler Eintritt frei! Kunstverein Wil-
helmshöhe

21. April bis 30. Mai, Di, Do, Fr: 12 – 18
Uhr; Mi: 10 – 18 Uhr; Sa 10 – 13 Uhr
Ausstellung Querbeet Acrylmalerei von
Susanne Wagner-Stupp Stadtbibliothek
Obere Zwingergasse 12

Veranstaltungen:

Freitag, 17. April,
17 Uhr Jungschar – Zeppelintreff Zep-
pelintreff - Jungschar für Kinder von 6
bis 12 Jahren. Christliche Gemeinde Ett-
lingen Zeppelinstraße 3,

20:30 Uhr Stephan-Max Wirth Experi-
ence Besetzung: Stephan-Max Wirth
(sax), Jaap Berends (g), Bub Boelens
(b), Florian Hoefnagels (dr) Eintritt: 12
€/ erm. 7 € (Mitglieder, Schüler, Stu-
denten) Einlass 19:30 Uhr// Karten an
der Abendkasse Jazz-Club Ettlingen
Birdland59
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Samstag, 18.April,
10:30 Uhr Französisch-deutsche Vor-
lesestunde Geschichten in Französisch
und Deutsch mit Heide und Jean-Jac-
ques Itasse. Für Kinder und Erwach-
sene. Keine Anmeldung erforderlich.
Stadtbibliothek Obere Zwingergasse 12
11 -18 Uhr Ausstellung 300 Jahre Histo-
rische Bürgerwehr, Ostflügel des Schlos-
ses, 15 Uhr Führung durch HFw. Schulz
21 Uhr Nachtcafé - Ich will Gesang, will
Spiel und Tanz - Jacques-Brel-Lieder-
Abend Von und mit Heiner Kondschak,
Chrysi Taoussanis, Bernhard Mohl Prei-
se VVK: 14 €/ 15,50 € Karten Stadtin-
formation 07243 101-380 Kultur- und
Sportamt Epernaysaal/ Schloss

Sonntag, 19. April,
11 -18 Uhr Ausstellung 300 Jahre
Historische Bürgerwehr,
Ostflügel des Schlosses
15 Uhr Führung: Die historische Altstadt
von Ettlingen 3 € plus Eintritt Informatio-
nen: 07243 101-273 Museum Treffpunkt:
Museumsshop
17 Uhr Kontraste der Chormusik GVE
Bruchhausen und Freunde präsentieren
"Kontraste der Chormusik" Karten VVK:
10 €/ 8 € (erm. für Schüler, Studenten
& Schwerbehinderte ab 50 %) Stadtin-
formation 07243 101-380 Gesangverein
Edelweiss Bruchhausen Schlossgarten-
halle

Dienstag, 21.April,
9:30 Uhr Die Medici und ihre Zeit -
Macht und Leidenschaft
Vortrag Referentin:
Diana Liesegang, M.A., Heidelberg An-
meldung: Marion Winheller:
07243 5148300/
marion.winheller@web.de
Bildungswerk
Ettlingen Pfarrzentrum Herz-Jesu
20 Uhr "Mit unseren 5 Sinnen zu mehr
SELBSTFÜRSORGE" mit Barbara Mög-
lich, Dipl.oec.troph., Genusstrainerin ®,
Therapeutin für Lösungsorientierte Psy-
chologie Weierer Scheune, Morgenstra-
ße 24a, Ettlingenweier,
Unkostenbeitrag: 3 EUR.
www.netzwerk-weierer-scheune.de.
21 Uhr Hört ihr Leut und lasst euch sa-
gen...Mit dem Nachtwächter unterwegs
in Ettlingen! 9 € / 5 € (erm. für Kinder
bis 14 Jahre) Dauer: ca. 1,5 Std. inklu-
sive kleinem Imbiss. Eine Anmeldung ist
erforderlich unter: 0721 567449 Bel Eta-
ge, Treffpunkt: Narrenbrunnen vor dem
Schloss

Mittwoch, 22. April
16 bis 18 Uhr Beratung durch den Ver-
sichertenberater der Deutschen Ren-
tenversicherung, Thomas Ochs in den
Räumen der DAK- Gesundheit Service-
zentrum Ettlingen Leopoldstr. 48 - 50.
Er führt Kontenklärungen durch, hilft bei
der Beschaffung von Unterlagen und
nimmt Rentenanträge entgegen. Anmel-
dung bitte unter 0721 160801 1908.

Wanderungen:
Donnerstag, 23. April, 8:40 Uhr Wande-
rung zum Panoramastüble von Kirsch-
baumwasen aus, nach der Mittagsein-
kehr zurück nach Kirschbaumwasen.
Abfahrt Ettlingen Stadt: 8:48 Uhr, Ab-
fahrt Karlsruhe Albtalbahnhof: 9:16 Uhr
Gehzeit: ca. 3,5 Std., 200 Hm Führung:
Elke Ketzcher und Egon Müller Schwarz-
waldverein Ettlingen Treffpunkt: Ettlingen
Stadtbahnhof

Treffen der Anonymen Alkoholiker, je-
den Donnerstag, 19.30 Uhr bei der Pau-
luspfarrei, Eingang Kindergarten Karl-
Friedrich-Straße, jeden Freitag, 19 Uhr
im Caspar-Hedio-Haus; Kontakt täglich
7 bis 23 Uhr. 0721 19295.
Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende freitags 19 Uhr beim
agj, Rohrackerweg 22, 07242 1003 so-
wie donnerstags 19.30 Uhr im Caritas-
Haus, Goethestr. 15a, 07243 15861
Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 /
Eing. Spöcker Str., 07243 66717
"Sport TROTZ(T) Krebs" - (Sport in
der Krebsnachsorge) beim TSV 1907
Schöllbronn, donnerstags 19.30 Uhr
in der Schillerschule, Ruth Baumann,
07204 652 (ab ca. 18 Uhr)
Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der "Scheune" des Diako-
nischen Werkes, Pforzheimer Straße 31.
Informationen, 54950.
Eltern herzkranker Kinder Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de,
Informationsaustausch und Kinderherz-
sportgruppe,
Sandra Feininger, 07243 9497336 oder
Beate Klein, 07243 99391.
Rheumaliga Baden-Württemberg, Arge
Ettlingen, Beratung jeden 1. Montag
im Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr. Be-
ratungsstelle: im Stephanusstift,
Am Stadtgarten 4 (Stadtbahnhof), tele-
fonische Beratung jeden Montag
von 9 bis 11 Uhr unter 07248 925055.
Menschen mit Behinderungen - "Netz-
werk Ettlingen": Förderung von Integ-
ration, Selbstbestimmung und Teilhabe,
Information unter 07243 523736. www.
netzwerk-ettlingen.de
Arbeitskreis "Demenzfreundliches Ett-
lingen": jeden 2. und 4. Dienstag im
Monat 15 - 17 Uhr "Anderswelt" - Treff
für Menschen mit Demenz im AWO-
Versorgungszentrum Franz-Kast-Haus
jeden 1. Mittwoch im Monat "Offener
Gesprächskreis" 15 - 17 Uhr im Stepha-
nus-Stift am Stadtgarten jeden 2., 3. und
4. Mittwoch im Monat Info, Beratung
und Gespräch 14-16 Uhr in der Volks-
hochschule, Pforzheimer Str. 14 Eingang
Seminarstraße, Infos 017638393964,
info@ak-demenz.de

Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Treffen
jeden 2. Freitag im Monat 16 Uhr, In-
formation und Anmeldung 07243 20226
(Maria-Luise Wipfler).
Selbsthilfegruppe für Psychoseerfah-
rene, Treffen in geraden Kalenderwo-
chen, montags, 17.30 Uhr.
Weitere Informationen:
Caritasverband Ettlingen 07243 515133

Parteiveranstaltungen
CDU - Stadtverband Ettlingen
Senioren-Union
Mittwoch, 22. April, um 10 Uhr Frühstück
im Kolpingsaal, Pforzheimer Str. 23:
"Potential, Wirtschaftlichkeit und Risiken
der erneuerbaren Energie...was läuft falsch
bei der Energiewende?" Zum hochaktuel-
len Thema spricht Dr. Helmut Hausberger,
Dipl. Chemiker Strahlenchemie, Mitglied
CDU-Landesfachausschuss Umwelt- und
Energiepolitik. Mitglieder und Interessierte
sind freundlichst eingeladen!

Bündnis 90 / Grüne
Globaler Aktionstag gegen TTIP
Nach dem EU-weiten Aktionstag im Ok-
tober 2014 beteiligt sich der Stadtver-
band Bündnis 90/Die Grünen am Sams-
tag, 18. April am globalen Aktionstag
gegen die geplanten Freihandelsabkom-
men. Zweifelsohne gibt es gute Argu-
mente für Handelsabkommen, allerdings
sehen wir, so wie die Europäische Bür-
gerinitiative gegen TTIP viele Punkte sehr
kritisch, z.B. Investor-Staat-Schiedsver-
fahren und andere Regelungen, die De-
mokratie und Rechtsstaat unterwandern.
Vor allem soll verhindert werden, dass
in Verhandlungen hinter verschlossenen
Türen Arbeits-, Sozial-, Umwelt-, Daten-
schutz- und Verbraucherschutzstandards
gesenkt werden. Deutschland nimmt in
Europa mit seinen hohen Standards eine
Vorreiterrolle ein. Da das Abkommen ein
EU-Abkommen ist, kann hinterher kein
Staat aussteigen. Es ist daher besonders
wichtig, dass sich Bürger im Vorfeld in-
formieren, entscheiden und ggf. mit einer
Unterschrift klar zeigen, dass sie dem
Abkommen in der jetzt geplanten Form
nicht zustimmen.
Von 9.30 bis 13 Uhr finden Sie uns vor der
Badischen Beamtenbank in der Fußgän-
gerzone. Wir freuen uns auf Gespräche mit
interessierten Bürgern und Bürgerinnen.

Jungsozialisten in der SPD
Podiumsdiskussion
Die Jusos Ettlingen laden herzlich zu
ihrer Podiumsdiskussion zum Thema
"Patriotismus schadet nicht - links und
patriotisch, geht das?" ein. Neben ei-
nigen Beiträgen von jungen Politikern
aus der Region ist auch für das leib-
liche Wohl gesorgt. Los geht's am 24.
April um 19:30 Uhr im Karl-Still-Haus
(Im Ferning 8).


